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Ein Wort voraus
Liebe Mitglieder,

dabei sein ist alles, so wird es oft zitiert und ist richtig. Seien Sie dabei, wenn es um Sport 
und Bewegung geht. Wir wollen Sie mitnehmen und zusammen mit Ihnen was erleben 
und uns an unserer  Gemeinschaft erfreuen.  Der Vorstand der TGE wird versuchen die 
Bedingungen für Ihren Sport, innerhalb der TGE, stets auf hohem Niveau zu halten. In 
diesem Zusammenhang stand auch die Erweiterung der Umkleide- und Geräteräume unse-
rer Halle. 
Durch einen Antrag eines Mitgliedes der TGE wurde nachgefragt, ob man denn nicht die 
Umkleide- und Duschräume sanieren könne, da ihr allgemeiner Zustand nicht mehr als 
genügend empfunden  wurde.  Dieser Antrag wurde im Verwaltungsrat (VWR) diskutiert 
und erörtert. Dabei stellte sich dann heraus, dass der VWR diesem Ansinnen positiv ge-
genüber stand und so wurde mit Mehrheit beschlossen dies zu tun. Es wurde ein Bauaus-
schuss gegründet, der sich der Arbeit annahm.
Und so wurde nach Bestandsaufnahme und Wünschen aus den Abteilungen schnell klar, 
dass es nicht bei einer Renovierung bleiben würde, sondern nur eine Erweiterung der 
Umkleide- und Geräteräume, sowie die behindertengerechte Ausführung in Frage kom-
men würde. Unser Ehrenvorstand Werner Meinzer nahm die Planung der Umbaumaß-
nahme in die Hand und stellte dem Bauausschuss immer wieder neue Pläne der Erweite-
rung vor. Nachdem die Planung  stand, wurden der Bauantrag und die Anträge für Zu-
schüsse beim Badischen Sportbund und der Gemeinde gestellt. Parallel wurden die finan-
ziellen Belange und die Erbpachterneuerung angegangen. Als alle bürokratischen Akte 
erledigt waren, kam der Baubeginn.
Aber nicht nur die Halle war ein Projekt des VWR. Auch der Datenschutz und die Erhe-
bung von personenbezogenen Daten gemäß  Art. 13 DS-GVO das am 25.05 2018 in Kraft 
trat machte uns Arbeit. Hier mussten die Mitglieder informiert und aktiviert werden und 
für neue Mitglieder die Genehmigung die Daten zu erheben.
Der Vereinsvorstand weist hiermit darauf hin, dass ausreichende technische Maßnahmen 
zur Gewährleistung des Datenschutzes getroffen wurden. Dennoch kann bei einer Veröf-
fentlichung von personenbezogenen Mitgliederdaten im Internet ein umfassender Daten-
schutz nicht garantiert werden. Daher nimmt das Vereinsmitglied die Risiken für eine 
eventuelle Persönlichkeitsrechtsverletzung zur Kenntnis.
Und noch einmal! Dabei sein ist alles - Wenn alle mitmachen. Das hat sich auch beim 
Verwaltungsrat und Vorstand gezeigt. Wenn alle mit machen, dann kommt auch was 
dabei raus und das kann sich sehen lassen. Ich bitte Euch alle wieder dabei zu sein, dann 
bleibt die TGE mein Verein.
Wir wünschen Ihnen nun viel Spaß beim Lesen unserer Vereinszeitung und noch eine 
schöne Zeit in unserem Verein.
Mit besten Grüßen
Der Vorstand
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                               TGE auf einen Blick:
Vorstand:
1. stellv. Vorsitzender Stefan Zeller   0174-3008040
2. stellv. Vorsitzender Roland Stöckl              0721/705125
Schriftführerin Rita Heger  0175-9402032
Schatzmeisterin Nicole Zeller               0173-6658843
Verwaltungsrat:
Ehrenratsvorsitzende Hanna Streile 0721/787709
Abt.leiter Turnen Fabienne Kohnle                  0721-82106814
Abt.leiter Handball Michael Richter 07247/3981909
Abt.leiter Tischtennis Gunter Eckert 0721/5684750
Abt.leiter Badminton Roland Stöckl 0721/705125
Abt.leiter Judo Harald Schmitt           0171-2343151
Abt.leiter Boule Gunter Eckert 0721/5684750
Jugendvorstand Valerie Schulz   0179-1064064
Beisitzer Kurt Wittemann                   0721/4706607 
Beisitzer Uwe Rösch 0721/786381
Beisitzer Veronika Messelberger 0176-32883437
Beisitzer Birgit Asal               0721/785665
Beisitzer Domenico Bolognino 0157-35681881
Beisitzer Uwe Stutz 0721/784070

Sonstiges:
Ehrenvorstand Egon Stober 0721/787119
Ehrenvorstand Werner Meinzer 0721/787414
Ehrenvorstand Mario Schönleber 0721/787195
Ehrenvorstand Joachim Erndwein 0721/788315                                
Geschäftsstelle Andrea Baudendistel   0721/7819179
Vorstand Fördergemeinschaft         Joachim Erndwein 0721/788315                                
Vorstand Förderverein Handball      Heiko Gudelius 07247/9850399   
Beauftragter Vereinstermine       Stefan Zeller 0174-3008040
Gaststätte (Fam. Giammello)       “La Vita”      0721/787178
Geschäftsstelle                          Fisperweg 2, 76344 Eggenstein 0721/7819179 

Öffnungszeiten Mo.u.Die. 10.00-12.00 Uhr, Do. 18.00-20.00 Uhr
e-mail: office@tgeggenstein.de, www.tgeggenstein.de

Hausmeister            Uwe Rösch, Fisperweg 9e 0721/786381
Reinigung            Rainer Baudendistel 0721/373119

Beiträge ab 01.01.2018 (jährlich):
Erwachsene aktiv   82 Euro         Erwachsene passiv  34 Euro              Jugend 44 Euro  

Familienbeitrag      164 Euro
Schüler, Studenten, Wehrpflichtige u. Zivildienstleistende nach Vollendung d. 18. Lebensjahres

auf Antrag und mit Nachweis vor dem 31.12. d.J. für das Folgejahr 44 Euro

Bankverbindung:
Spar- und Kreditbank Eggenstein, BIC: GENODE61EGG IBAN-Nr. DE87 6606 2138 0000 004758
Für Spenden: SKB,                        IBAN-Nummer DE13 6606 2138 1011 2822 09.
Unsere Gläubiger-Identifikationsnummer DE84ZZZ00000125624



TGE-Termine auf einen Blick

2018

Sonntag den, 28.10.2018
Weißwurstfrühstück ab 11.00 Uhr.

Die Termine unserer Abteilungen werden im Amtsblatt bzw. in den 
Abteilungsheften veröffentlicht.

Ins

JOACHIM ERNDWEIN
Diplom-Ingenieur

Alles rund um die Immobilie!

Beraten - erstellen - überwachen

Meine Leistungen:

> Verkehrswertschätzung  
> Kaufberatung  
> Baubegleitung

freier Bausachverständiger, BDSH zertifizierter Sachverständiger

Hauptstraße 2   •   76344 Eggenstein-Leopoldshafen   
Tel.: (0721) 78 83 15   •   Mobil: 0171. 2 738 453   •   Mail: bau@je-ime.de               www.erndwein.biz



n den 

Ehrungen 2018

Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung wurden wieder einige Mitglieder der 
Turngemeinde Eggenstein geehrt.

Für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit zur Turngemeinde Eggenstein erhielten die 
Ehrennadel in Silber: Sabine Gutzeit ( links im Bild),Sandra Marsch (rechts im 
Bild). Nicht auf dem Bild: Ingrid Buchleither, Marita Büsing, Ulla Klein, Anke 

Köhler und Uwe Martin.

Herzlichen Glückwunsch!



Für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit zur TGE wurden Elke Nöltner (links im Bild)
und Jutta Herbold (rechts im Bild) geehrt. Nicht auf dem Bild: Ute Bacher, Hen-
ry Gebhard und Jürgen Stober. Danke für Eure ungebrochene Vereinstreue!

40 Jahre Vereinszugehörigkeit und Ernennung zum Ehrenmitglied für 
Ewald Budig, Wolfgang Dürr, Marlis Paßman und Ingrid Spies.

Nicht im Bild: Elisabeth Meinzer und Werner Roth.



Herzlichen Glückwunsch!

Im Rahmen der diesjährigen Mitgliederversammlung wurden neben den "25jährigen" 
und "40jährigen" auch verschiedene TGE-Treue zu Ehrenmitgliedern ernannt.

Zum Ehrenmitglied ernannt wurden: Rolf Stahl (links im Bild) und
Günter Stern (rechts im Bild). Nicht im Bild: Horst Erndwein, Herbert Fuchs, 

Wolfgang Führinger und Helmut Kollum.

Die TGE bedankt sich für die bewiesene Treue zum Verein und das 
unermüdliche Engagement für die gemeinsame Sache.



hagebaumarkt Ettlingen GmbH & Co. KG
Hertzstraße 3 · 76275 Ettlingen 
S31+S32 Haltestelle Ettlingen West
Telefon 07243/5 05 74-0 · Fax 07243/5 05 74-50
info@hbm-ettlingen.de 
www.hbm-ettlingen.de

Rheinstraße West 132 
76297 Stutensee-Friedrichstal
S2 Haltestelle Friedrichstal Nord
Telefon 07249/78 - 0 
Fax 07249/78-160
kontakt@hornung-baustoffe.de 
www.hornung-baustoffe.de

Helmholtzstraße 14 
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon 07244/73 69-0 
Fax 07244/73 69-40
kontakt@hornung-baustoffe.de 
www.hornung-baustoffe.de

Heinrich-Hertz-Straße 2 
76297 Stutensee-Friedrichstal
S2 Haltestelle Friedrichstal Nord
Telefon 07249/78-244 · Fax 07249/78-245
hbm@hornung-baustoffe.de 
www.hornung-baustoffe.de

� Baustoffe
� Transportbeton
� Fliesen
� Sanitär
� Profi-Baumarkt
� Brennstoffe
� Garten-/
 Landschaftsbau

� Naturbaustoffe
� Konventionelle 
 Baustoffe
� Türen, Tore,
 Treppen, Fenster
� Profi-Baumarkt
� Haustechnik
� Garten-/
 Landschaftsbau

Seit über 100 Jahren zuverlässiger Partner...

...fürs Bauen, Renovieren und Gestalten.



Wir gedenken unseren Verstorbenen

Herrmann Bolz            †    21.03.2018 
 
 
 



Badminton
Liebe Sportkameradinnen und Kameraden, 05.06.2018

Im Berichtsjahr 2018 standen keine Wahlen an und der Abteilungsleiter 
und Kassierer wurden bei der Abteilungsversammlung am 19.02.2018
einstimmig von den Mitgliedern der Badmintonabteilung entlastet.
An dem Spielbetrieb des badischen Badmintonverbandes für die Hobby-
Liga  hatten wir für die Saison 2017/2018 nicht teilgenommen, da die Ent-
fernungen zu den einzelnen Gegnern uns zu groß erschienen und die 
Personaldecke recht dünn war.
Außerdem richteten wir ein Lichterfest bei der Fa. Heckert aus. Am Frei-
tag, den 25.11.2017 wurde Glühwein gekocht, Waffeln gebacken und hei-
ße Würstchen serviert. Dabei hatten wir wie jedes Jahr viel Freude und 
noch dazu beste Laune. Das Wetter war super schön und so wurde es 
ganz gut besucht.
Wir waren über Himmelfahrt vom 10.05. – 13.05.2017 in Pegnitz am Tor 
zur Fränkischen Schweiz und Veldensteiner Forst zum Wandern, Genie-
ßen und Schlemmen, wobei wir dort ein tolles verlängertes Wochenende 
zusammen verbrachten. Dazu mehr in dem Abschnitt Aktivitäten.

Protokoll der Abteilungsversammlung Badminton 
2018
TOP1 : Begrüßung
Der Abteilungsleiter Roland Stöckl begrüßt die Mitglieder und bedankt sich 
für das Erscheinen aller und macht einen Rückblick auf die vergangene 
Saison. Danach bedankt er sich bei allen Mitstreitern, die geholfen haben, 
die anfallenden Aufgaben der Abteilung erfolgreich zu erledigen. Beson-
derer Dank galt dem Kassierer Peter Fischer und dem Sportwart Peter 
Kahrau.

TOP2 : Genehmigung der Tagesordnung
Es gibt keine Änderungswünsche zur Tagesordnung. Sie wird einstimmig 
genehmigt.



 

Es sind genügend Mitglieder/innen anwesend, so dass abgestimmt wer-
den kann.

• Peter Kahrau
• Peter Fischer
• Roland Stöckl
• Marco v. Entreß

TOP3 : Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptver-
sammlung
Es gibt keine Anmerkungen zum letztjährigen Protokoll. Das Protokoll wird 
einstimmig angenommen.

TOP4 : Jahresbericht des Vorstands
Der Jahresbericht 2017 wird vorgestellt. Dieser beinhaltet unter anderem, 
dass keine Mannschaft für die Hobby-Liga des BWBV für die Saison 
2017/2018 gemeldet werden soll. Es gibt keine Änderungswünsche und 
Fragen.

TOP5 : Kassenbericht 2017 und Haushaltsplan 2018
Der Kassenwart Peter Fischer verliest und erläutert den Kassenbericht 
2017 und stellt den Haushaltsplan 2018 vor. Die Kassenprüfung erfolgte in 
diesem Jahr durch Marco v. Entreß und Peter Kahrau. Die Prüfer klärten 
die Mitglieder darüber auf, dass mit der Kasse alles in Ordnung wäre und 
keine Unstimmigkeiten vorhanden waren.

TOP6 : Genehmigung der Berichte
Jahres- und Kassenbericht werden einstimmig von den oben aufgeführten 
Mitglieder/innen genehmigt.

TOP7 : Entlastung des Abteilungsleiters
Das Mitglied Peter Kahrau spricht dem Abteilungsleiter Roland Stöckl und 
dem Kassierer Peter Fischer den Dank der Abteilung für die gute Zusam-
menarbeit aus. Bei der nachfolgenden Abstimmung wurde der Abteilungs-
leiter und Kassierer einstimmig von der Abteilung entlastet.

TOP9 : Anträge
Es gab keine Anträge

TOP10 : Verschiedenes
Das Ballgeld wird für 2018, wie im Vorjahr, auf 40€ belassen.

• Manuela Opiela
• Marilyn Durin
• Iris Stöckle



Aktivitäten:
Über Himmelfahrt
reiste eine Gruppe 
von 11 Personen 
aus unserer Abtei-
lung an die Pegnitz. 
Es erwartete uns 
dort ein schönes 
Hotel und eine herr-
liche Landschaft 
zum Wandern. 
Außerdem gab es frisch gebrautes Bier und echt leckeres Essen. Die 
fränkische Schweiz eignet sich hervorragend als Ausgangspunkt für eine 
ausgedehnte Bier-Wanderungen oder auch eine tolle Kanufahrt auf der 
Wisent.
Danke an Julia Peidelstein, Anett und Peter Fischer die diesen tollen Aus-
flug vorgeschlagen und auch organisiert haben. Ebenso Dank an alle die 
mitgeholfen haben und dabei waren. 

Trainingszeiten:
Für die Senioren: Montags um 20:30–22:30 Uhr in der Schulsporthalle 
am Buchheimerweg und

Freitags  um 18:30–20:30 Uhr in der Schulsporthalle 
am Buchheimerweg

Roland Stöckl
Abteilungsleiter



Mit der TG Eggenstein verbunden
Sport treiben, unter netten Leuten sein undmit ihnen geinsame Interessen teilen - das
genieße auch ich. Wenn Sie bei Ihrer Vorsorge ebensoWert auf ein persönliches und
faires Umfeld legen, sollten wir miteinander sprechen. Ich freue mich auf Sie.

Dietmar Gartner
Allianz Generalvertretung
Hauptstr.41
76344 Eggenstein-Leopoldsh

agentur.gartner@allianz.de
www.gartner-allianz.de

Tel. 07 21.78 71 43
Fax 07 21.70 96 03

Boule                       
Jahresbericht 2017/2018

Teilnahme an Spielrunde 2017

Die Boulefreunde der TG Eggenstein 
nahmen 2017 mit insgesamt 3 Mann-
schaften am Spielbetrieb teil.

Zwei Teams traten in der sog. Just-Liga 
an, gegründet von Werner Bernauer 
(Inhaber Kosmetikhaus Just in Pforz-
heim), in dieser Liga dürfen alle Spieler, 
ob mit oder ohne Lizenz und egal in 
welcher Liga (Kreisliga, Oberliga…) 
mitwirken. 

Team Just B trat in der zweiten Liga 
West an, hier konnte man einen hervor-
ragenden zweiten Platz belegen, Meister 
wurde der BC Raststatt, die teilweise 
mit Spielern der BaWü Liga (zweit-
höchste Liga in Deutschland) antraten. 

Im Team spielten Ralf und Claudia 
Dörrmann, Uwe Rösch, Gunter Eckert, 
Stefan Zeller, Franz Kollar, Günter 
Stern und Joachim Schwartz. Der zweite 
Platz sicherte uns in der Spielrunde 
2018 einen Platz in Liga 1, da sich ein 
anderes Team zurückgezogen hatte, 
somit stieg die Mannschaft auf.
Das Just A Team (Harald Knobloch, 
Chris Fehrenbach, Gunter Reusch, Gün-
ther Erny, Jürgen König, Jürgen Ober-
acker, Nicole Zeller) hatte es in der 
ersten Liga West sehr schwer, erst mit 
Siegen in den letzen beiden Begegnun-
gen konnte der Abstieg vermieden wer-
den, das Team belegte am Ende Platz 4 
von 5 Mannschaften. In ähnlicher Auf-
stellung tritt das Team auch 2018 wieder 
an.



Sehr erfreulich lief es in der Hardtliga, 
hier spielen von Hockenheim bis 
Sandweier jedes Jahr ca. 25 Teams in 
drei Ligen die Meister aus. Unser 
Hardtligateam trat in der Liga Mitte an. 
In dieser Liga sind die Anfahrtswege 
wesentlich kürzer als in der Justliga und 
es gibt eine Begrenzung, dass lediglich 
Spieler ohne Lizenz bzw. mit Lizenz 
und maximal bis zur Landesliga erlaubt 
sind, ab der Oberliga ist es nicht mehr 
gestattet in dieser Liga zu spielen. Nach 
16 Spielen (14 Siege, 2 Niederlagen) 
stand die Meisterschaft fest. Platz 2 
belegte Pfinztal, mit denen wir zusam-
men für den Endspieltag in Blankenloch 
qualifiziert waren. Hier konnte das 
Team Platz 5 von 6 teilnehmenden 
Mannschaften erreichen. Nach Platz 2 
im Vorjahr hat man sich am Endspieltag 
etwas mehr erhofft. Trotzdem bleibt die 

souveräne Meisterschaft in der Liga 
Mitte.

Das Gesellige …
2017 fand auch wieder unser mittlerwei-
le gut angenommenes Bouleturnier für 
TGE Mitglieder statt.
Mit 25 Mannschaften gab es eine Re-
kordteilnahme, nach einem sehr lustigen 
Nachmittag, an dem die Spiele trotzdem 
umkämpft waren, siegten im Finale Jutta 
und Bernd. 2018 findet das Turnier 
natürlich auch wieder statt, Termin ist 
der 9.September 2018.

Diverse interne Feste sowie die Ver-
einsmeisterschaften rundeten unser Jahr 
2017 bei den Boulefreunden ab.

Gunter Eckert

Unsere Trainingszeiten für Interessierte sind: MO; Mi; Fr. ab 18.00 Uhr. Alle Info zur 
Bouleabteilung und jede Menge Bilder von uns und unseren Festivitäte findet ihr im                          
Internet unter: http://www.tg-eggenstein.de/neu/index.php/boule

                              Jazz-Ladies beim Landesturnfest in Weinheim
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Ihr Partner für
- Sehen im Sport -

Optik - Sportoptik - Contactlinsen
Ritterstr. 7
76133 Karlsruhe
Telefon: 0721 - 9 12 34 56

Optik - Contactlinsen - Schmuck
Hauptstr. 39
76344 Eggenstein
Telefon: 0721 -78 73 04 

www.sehen-sport.de   -  karlsruhe@brillen-knobloch.de



                

Jahresrückblick TGE 
Eggenstein Abt. Handball 
2017/2018

Die Handballer müssen leider den 
Weg in die Verbandsliga gehen.
Die Herren 1 der Eggensteiner 
Handballer konnten leider nicht 
den Erfolg des letzten Jahres wie-
derholen. Die Runde startete so-
wie die Vorbereitung eher mäßig 
und so versuchte die Abteilungslei-
tung die Notbremse zu ziehen und 
ersetzte in der Winterpause die 
Trainer Sauter und Schönborn. 
Leider wurde mit dem Trainer-Trio 
Kirsch, Rudolph, Meinzer das Ziel 
Klassenerhalt nicht erreicht aber 
trotz allem sah man die Hand-
schrift der Trainer und die Jungs 
haben sich bis zum Ende gegen 
den Abstieg gewehrt. Nun liegt es 
daran mit einem neuen Trainer in 
der neuen Verbandsligarunde ei-
nen Wiederaufbau zu schaffen.

Unsere Damen 1 haben sich auch 
dieses Jahr weiterentwickelt und 
während der Rückrunde, mit Hilfe 
der A-Jugendspielerinnen, einen 
super 3ten Platz erreicht. Nach-
dem Neureut 2 nicht aufsteigen 
kann, Pforzheim 2 nicht aufsteigen 
will, sind wir die Nachrücker und 
spielen nächstes Jahr Verbandsli-
ga.

Das Ziel der 2. Herrenmannschaft 
war eine bessere und vor allem 
konstantere Runde zu bestreiten, 
als in der Saison 2016//2017. Lei-
der wurde das durch Verletzungen 
und Abgang der Spieler in die ers-
te Mannschaft nicht erreicht und 
am Ende konnte man einen glück-
lichen Klassenerhalt „feiern“

Die Damen 2 wuchsen im 3. Jahr 
enger zusammen und spielten eine 
gute Runde. Am Ende verbesserte 
man sich auf den 5ten Tabellen-
platz und zeigte gegen die oben
stehenden Mannschaften eine 
ansprechende Leistung. Mit ein 
wenig mehr Trainingsbeteiligung 
und weniger Verletzungen wäre 
ein besseres Ergebnis in der Ta-
belle sicher möglich gewesen.

Unsere AH nahm ebenfalls an der 
Spielrunde teil. Mit einem Sieg 
(Gegner trat nicht an  ) belegte 
man den letzten Tabellenplatz. 
Dennoch hatte die Mannschaft 
Spaß am Handballsport und da-
nach.

Bei unserer Jugend war die Saison 
etwas durchwachsen, so konnten 
wir trotz aller Umstände wiederum 
eine Runde in der die TGE alle 
Altersklassen besetzte, egal ob 
männlich oder weiblich, bestreiten. 
Zur neuen Runde fanden die Qua-
lifikationen im Mai bereits statt.
Leider schaffte dieses Jahr keine 
Mannschaft den Sprung auf die 
BHV Ebene und so werden alle 
Mannschaften im Kreis teilneh-
men.

Handball



                
Mit unseren Spielgemeinschaften 
mit dem TV Knielingen haben wir 
ebenfalls Erfolge gefeiert. Diese
Partnerschaft geht auch in der 
Saison 2018/2019 mit 3 Mann-
schaften in den Spielbetrieb.

Unsere Jugendabteilung erfreut 
sich am stetigen Wachstum und 
zeigt sich mit dem Zusammenhalt 
während und außerhalb der Sport-
halle mit der TGE verbunden. So 
sind Ausflüge in die SAP-Arena 
oder andere Aktivitäten der Trainer 
mit den Kids von großem Bestand-
teil und immer gut besucht.
Wie jedes Jahr fand auch wieder 
unser Turnier statt. Mit einer gro-
ßen Anzahl an Mannschaften und 
vielen Übernachtungsgästen, sto-
ßen wir manchmal an unsere 
Grenzen. Der gut geplante Tur-
nierplan spricht sich außerhalb des 
Kreises Karlsruhe herum und sorgt 
dafür das Mannschaften auch mal 
eine weite Reise in Kauf nehmen, 
um bei unserem Turnier zu spie-
len, feiern und Spaß zu haben. Die 
Vorbereitungen für dieses Jahr 
laufen bereits wieder auf Hochtou-
ren.

Zuletzt möchte ich mich bei unse-
ren Sponsoren und Gönnern, dem 
Roten Kreuz, der Gemeindever-
waltung sowie den Zuschauern, 
Freunden und allen Helfern be-
danken, die die Handballabteilung 
tatkräftig unterstützen. 
Weiterer Dank gilt dem Verwal-
tungsrat, den Trainern und Betreu-
ern, die durch ihre ehrenamtliche 
Tätigkeit, viel Zeitaufwand, Fleiß 
und Schweiß dazu beitragen, dass 
die Abteilung gesund ist und bleibt.

mit sportlichem Gruß

Michael Richter
Abteilungsleiter 

Saisonbericht 1. Mannschaft 

Seuchenjahr endet mit Abstieg aus 
der Badenliga! 

Nach dem überraschenden Auf-
stieg in die Badenliga und dem so 
nicht unbedingt erwarteten Klas-
senerhalt im letzten Jahr, war den 
Verantwortlichen und dem Trainer-
team Marc Sautter / Karsten 
Schönborn klar, dass das zweite 
Jahr in der Badenliga ungleich 
schwerer wird, zumal mit den bei-
den Absteigern aus der Baden-
Württembergoberliga SG 
Heddesheim und der SG 
Heidelsheim/Helmsheim bzw. dem 
Aufsteiger HC Neuen-bürg das 
Niveau der Liga deutlich höher 
sein dürfte. Außerdem standen der 
TGE mit Torhüter Johannes 
Schopper (beruflicher bedingter 
Wegzug) und Simon Linz (Studium 
bedingtes Praktikum im usland) 
zwei wichtige Spieler nicht mehr 
zur Verfügung. 

Mit den Neuzugängen Fabian 
Riegl (Torwart), Florian Polich und 
Benjamin Kreis-Polich (Feldspie-
ler) die den Kader aus der Vorsai-
son verstärkten, konnte man je-
doch positiv die Vorbereitung auf 
die Saison 2017/2018 beginnen. 
Die hierbei angesetzten Trai-
ningsspiele konnten mit unter-
schiedlichem Erfolg absolviert 
werden. Gute Leistungen wechsel-
ten sich mit schwachen ab und 



auch das Trainingslager im 
schwäbischen Bartholomä verlief 
nicht nach den Vorstellungen des 
Trainergespanns.

Die Saison begann dann mit dem 
Derby Heimspiel gegen die SG 
Stutensee. Konnte man 55 Minu-
ten das Spiel bestimmen und sich 
eine Führung erarbeiten, gab man 
eine 2-Tore Führung in den letzten 
2 Minuten noch her und konnte 
sich bei Torhüter Sven Bastian 
bedanken, dass er mit einer
Glanzparade in allerletzter Sekun-
de seiner Mannschaft noch das 
Unentschieden rettete. Im folgen-
den Auswärtsspiel mit einer unnö-
tigen Niederlage in Wiesloch trotz 
einer vier Tore Führung, begann 
dann im zweiten Heimspiel eine 
unsägliche Verletzungsmisere. 
Nicht nur, dass das Spiel gegen 
den bis dato ungeschlagenen Ta-
bellenführer aus Neuenbürg knapp 
verloren ging, zog sich doch Ab-
wehrchef und Kreisläufer Eric 
Edelmann einen Kreuzbandriss zu 
und fiel für den Rest der Saison 
aus. Mit einer außerirdischen Leis-
tung wartete die TGE dann im 
Auswärtsspiel beim Mitfavoriten in 
Heddesheim auf und gab kampflos 
das Spiel aus der Hand. Nicht nur 
das, verletzte sich doch mit Martin 
Panitz der zweite Kreisläufer 
schwer am Knie (Kreuz-bandriss).

Mit einem Last Second Sieg gegen 
die SG Pforzheim/Eutingen schien 
man wieder auf die Erfolgsspur 
zurückzukehren, um dann aber die 
nächsten fünf Spiele in Folge zu 
verlieren. Die Reise an das Tabel-
lenende nahm mehr und mehr an 

Fahrt auf und nur die bis dahin 
sieglose HSG St. Leon/Reilingen 
belegte den letzten Tabellenplatz. 
Nach einem Unentschieden gegen 
den TV Hardheim konnte der vierte 
Punkt auf der Habenseite verbucht 
werden. Zwischenzeitlich zog sich 
mit Chris Kloss der dritte Spieler 
einen Kreuzbandriss zu, der eben-
falls für den Rest der Saison nicht 
mehr zur Verfügung stand. 

Nach zwei knappen, absolut unnö-
tigen Niederlagen fuhr man dann 
zum letzten Vorrundenspiel nach 
Hockenheim und konnte dort mit 
einer tollen kämpferischen Leis-
tung zwei ganz wichtige Punkte im 
Kampf um den Klassenerhalt ho-
len. 

In der Winterpause zog dann die 
Abteilungsleitung eine Zwischenbi-
lanz und kam zu dem Ergebnis, 
dass man mit einem Trainerwech-
sel der Mannschaft einen neuen 
Impuls geben kann. Mit der Inte-
rimslösung Daniel Kirsch, Stefan 
Rudolf und Ruben Meinzer (Tor-
warttrainer) begann man die Vor-
bereitung für die Rückrunde. Au-
ßerdem holte man mit Luis Hohler 
und Janis Weidlandt noch zwei 
Spieler der A-Jugend in den Ka-
der, um die Verletzungsmisere 
auszugleichen. 

Trotz der folgenden, teilweise 
deutlichen Niederlagen, konnte 
man der Mannschaft eine fehlende 
Moral nicht unterstellen. Letztlich 
wurde die ansteigende Form je-
doch nicht mit Siegen belohnt. 
Ganz im Gegenteil gab es mit Luis 
Hohler den vierten Kreuzbandriss 



der Saison und die Situation spitz-
te sich immer mehr zu und man 
rutschte ans Tabellenende, nicht 
zuletzt der Tatsache geschuldet, 
dass die HSG St. Leon/Reilingen 
ebenfalls nach einem Trainer-
wechsel immer besser in Fahrt 
kam und der Rückstand zum ret-
tenden vorletzten Platz vier Punkte 
betrug.

Die Arbeit des neuen Trainers 
machte sich aber mehr und mehr 
bemerkbar und die Leistung wurde 
von Spiel zu Spiel besser. Mit zwei 
Unentschieden und einem unge-
fährdeten Sieg in Hardheim be-
gann eine kleine Aufholjagd. Mit 
einem Sieg im vorletzten Heim-
spiel gegen Birkenau hätte man 
mit dem Vorletzten punktemäßig 
gleichziehen können. Nach ge-
spielten zwei Minuten knickte Eg-
gensteins zweitbester Torwerfer 
Benjamin Kreis-Polich beim Auf-
kommen nach einem Sprungwurf 
um und der fünfte Kreuzbandriss 
der laufenden Saison war perfekt. 
Dieser Schock wirkte noch eine 
Weile nach, so dass das Spiel 
beim 19:25 gelaufen schien. Doch 
die Mannschaft zeigte zum wie-
derholten Male eine schier un-
heimliche Moral, holte Tor um Tor
auf und glich zum 26:26 aus.
Nach der erneuten Führung durch 
die Gäste bekam die TGE mit der 
Schlusssirene noch einen 7-Meter 
zugesprochen. Der Gästekeeper 
konnte den Ball jedoch parieren 
und eine ganz bittere Niederlage 
stand zu Buche.

Jetzt kam es im vorletzten Spiel 
bei der HSG St. Leon/Reilingen 

zum Showdown. Ein Sieg mit ei-
nem Unterschied von mehr als 
zwei Toren und man hätte das Tor 
zum Klassenerhalt weit geöffnet.
Der Ausfall des zweitbesten Tor-
schützen machte sich jedoch in 
diesem Spiel deutlich bemerkbar, 
die HSG gewann mit 34:29 und 
besiegelte damit den Abstieg der 
TGE aus der Badenliga. Mit einem 
versöhnlichen 25:23 Sieg gegen 
Hockenheim im abschließenden 
Saisonspiel, verabschiedete sich 
die Mannschaft von ihrem treuen 
Publikum und wird in der nächsten 
Saison mit einem neuen Trainer in 
der Verbandsliga antreten. 

Saisonbericht Herren 2 

Ziel weit verfehlt 

Eine Saison mit sehr hoch ge-
steckten Zielen endete für die 
„Zweite“ der TGE mit einem unzu-
friedenen Ergebnis. Am Ende war 
man froh den Klassenerhalt ge-
schafft zu haben. Doch bleiben wir 
bei der Chronologie. 

Zu Beginn konnte die Zweite in 
voller personeller Besetzung ihr 
Soll erfüllen. Zumindest erwies 
sich die Eggensteiner Sporthalle in 
der Vorrunde als uneinnehmbare 
Festung. Doch dann begann sich 
das Verletzungspech der „Ersten“ 
erheblich auf die Kaderzusam-
mensetzung auszuwirken. Spieler 
der Zweiten mussten an die Erste 
abgegeben werden. Doch nicht 
genug des Übels mussten zwei 
Stammkräfte der Zweiten ihre Ka-
riere verletzungsbedingt beenden. 



Die Zweite musste also notge-
drungen von Woche zu Woche mit 
einer veränderten Mannschaft 
antreten. Manche Spieler, die so 
gut wie nicht im Trainingsprozess 
waren, mussten trotz allem zum 
Spiel auflaufen. Durch weitere 
Verletzungen gebeutelt, Urlaubs –
oder krankheitsbedingter Abwe-
senheit, hatte man zeitweise nur 
noch eine uneingespielte „Rumpf-
truppe“ zusammen. Jeder, auch 
die eingesetzten A-Jugendspieler 
gab bestimmt sein Bestes, für die 
Bezirksliga hat es allerdings nur 
selten gereicht. 

Es war wirklich schade, dass durch 
die Umstände dieser Runde eine 
Mannschaft in der Tabelle auf dem 
vorletzten Tabellenplatz landet. 
Dort gehört die „Zweite“ in der 
Bezirksliga eigentlich nicht hin. 

Ein Neuanfang in der kommenden 
Runde ist dringend erforderlich. 
Hoffen wir, dass einige zurück-
kommen und Neue hinzukommen. 

Bernd Dinges und Lars Spies 

Saisonbericht AH

Die AH war mal wieder mit dabei.

Leider ohne fiel Erfolg und nur 
wenig Siegespunkte.

Dennoch hat es uns allen Spaß 
gemacht.

Und die nächste Runde sind wir 
wieder mit dabei.

Saisonnachbericht Damen 1

Aufstieg in die Verbandsliga
Vor der Runde vom Trainer ge-
wünscht, während der Winterpau-
se von den Spielerinnen gewollt 
und am Ende unverdient, verdient 
aufgestiegen.

Nach einer Vorbereitung, in der 
viel Wert auf eine intakte Mann-
schaft gelegt wurde, haben wir uns 
auf 2 Jahre Landesliga eingestellt. 
Trotz kurzfristigen Ausfällen und 
Unstimmigkeiten vor der Runde 
konnte ich auf eine Intakte Mann-
schaft zurückgreifen. 

Mit einem guten Gefühl im Bauch 
fuhren wir zum Verbandligaabstei-
ger nach Kronau. Bei der Damen-
vertretung der Rhein-Neckar Lö-
wen mussten wir viel Lehrgeld 
bezahlen und das Spiel lief kom-
plett an uns vorbei. So mussten wir 
uns deutlich geschlagen geben 
und die Heimreise antreten.
Die Aussprache bei der Spielbe-
sprechung führte zu 2 Siegen in 
Folge. 
Beim nächsten Absteiger aus der 
Verbandsliga schlugen wir uns 
besser und haben unglücklich mit 
2 Toren verloren. 
Die darauffolgenden 7 Spiele (5 
Siege, 1 unentschieden und 1 
Niederlage) sorgten dafür, dass wir 
im Spitzenspiel gegen Neureut 
einen großen Schritt Richtung 
Aufstieg machen konnten. Die 
Damen spielten ihr wohl bestes 
Spiel der Runde und konnten mit 
27:23 gegen den Tabellenführer 
an die Tabellenspitze aufschlie-
ßen. 





Getragen von der Euphorie spielte 
man 2 Wochen später gegen die 
nächsten Aufstiegsfavoriten. Lei-
der konnten wir diese Hürde nicht 
bestehen. Mit einem Tor verlor 
man gegen die Damen aus Pforz-
heim. Ab nun zählte es nur noch 
den 3ten Platz zu festigen. Dieses 
Ziel wurde dann mehr oder weni-
ger souverän gelöst.
Am Ende der Runde wurde dann 
nach langem hin und her bekannt 
gegeben, dass die Damen den 
Aufstieg in die Verbandsliga ge-
schafft haben.
Es war dieses Jahr wieder schön 
anzusehen, dass wir trotz diverser 
Probleme von außerhalb, egal mit 
welchen Spielern immer als Mann-
schaft auftraten und so die Damen 
in der Landesliga beachtlich vertre-
ten haben.
Ich persönlich bin davon über-
zeugt, dass die Damen nächstes 
Jahr in der neuen Liga viel Lehr-
geld bezahlen werden aber den-
noch mit Ihrer Art und Weise die 
notwendigen Punkte zum Klas-
senerhalt holen werden. Die 
Mannschaft und die Betreuerinnen 
freuen sich auf die „NEUE“ Aufga-
be.
Mein Dank gilt allen, die diese 
Mannschaft unterstütz haben, vor 
allem Rolf-Dieter Barth, der mich 
bei allen Angelegenheiten unter-
stützt hat.

Mit sportlichem Gruß
Michael Richter

Saisonnachbericht Damen 2

Ziel erreicht: Starker Platz im 
Mittelfeld

Die Damen 2 platzierten sich am 
Ende einer langen und intensiven 
Saison im oberen Mittelfeld. Vor 
allem die Spiele gegen besser 
platzierte Mannschaften konnte 
man diese Runde offener gestalten 
und zeigte, dass man in der Liga 
durchaus oben mitspielen kann.  
Auch dieses Jahr war das Ziel 
miteinander spielen und sich spie-
lerisch weiter zu entwickeln.

Am Ende können alle Spielerinnen 
und Trainer auf eine zufriedenstel-
lende und erfolgreiche Saison 
zurückblicken. Ihr könnt stolz auf 
euch sein!

Mitte der Rückrunde stieg mit Va-
nessa Lehmann eine Spielertraine-
rin mit ein, die die Mannschaft 
zusammen, mit Verena Wolters 
nächste Runde betreuen wird. Viel 
Erfolg bei dieser Aufgabe. 



Bericht der Jugendleitung

Die vergangene Saison war für 
unsere Jugend aus sportlicher 
Sicht ähnlich durchwachsen wie im 
Vorjahr.

Erfreulicher Weise konnte die TGE 
zu Rundenbeginn alle Altersklas-
sen, sowohl im männlichen als 
auch im weiblichen Bereich be-
setzten. Dies gelang unter ande-
rem auch durch die Weiterführung 
der sich bereits bewährten „SG 
Knegg“.

An dieser Stelle geht erneut ein 
großes Dankeschön an alle Ver-
antwortlichen des TV Knielin-
gen, für die hervorragende und 
reibungslose Zusammenarbeit.

Nach den sehr erfolgreichen Quali-
fikationsergebnissen im Frühjahr 
2017 konnte sich zunächst einmal 
sehr gefreut werden. Die männli-
che A-Jugend schaffte die langer-
sehnte Qualifikation für die 
Badenliga. Ebenfalls erneut für die 
Badenliga qualifiziert haben sich 
die Mädels der weibliche A1. Über 
einen erfolgreichen Landesliga 
Einzug freuten sich unsere männli-
che C- und B-Jugend. Lediglich die 
weibliche B- und C-Jugend konn-
ten nicht ihre volle Leistung abru-
fen und mussten sich an diesem 
Tag leider geschlagen geben. 
Doch im Verlauf der Saison konn-
ten die teilweise selbst sehr hoch 
gesetzten Ziele, der einzelnen 
Mannschaften, leider nicht immer 
erreicht werden, so dass die sport-
liche Bilanz der Saison 2016/2017 

für die Jugend teils durchwachsen 
ausfiel.

Allerdings sei an dieser Stelle auch 
erwähnt, dass es einigen Mann-
schaften auch durchaus gelungen 
ist die Erwartungen aller sogar zu 
übertreffen. Wir gratulieren daher 
der männlichen E-Jugend zum 
ersten Platz und damit zum Staf-
felsieg in der Saison 2017/2018 
und der weiblichen E-Jugend, die 
in dieser Saison Kreismeister des 
Handballkreises Karlsruhe wurde. 
Klasse Leistung!  

Auch insgesamt betrachtet lässt 
sich dieses Jahr durchaus von 
einer erfolgreichen Saison spre-
chen. Die Jugendabteilung erfreut 
sich weiter einem stetigen Wachs-
tum und überzeugt mit einem au-
ßerordentlich gutem Miteinander. 
Der unverwechselbare Zusam-
menhalt der TGE während und 
außerhalb der Sporthalle wurde 
auch in diesem Jahr durch zahlrei-
che Ausflüge und Aktivitäten weiter 
gestärkt. 
Ausflüge in die SAP Arena, die 
Teilnahme an der Badischen Mei-
le, der Handballaktionstag, das 
gemeinschaftliche Übernachtungs-
turnier in Jöhlingen und viele wei-
tere Aktivitäten erfreuten sich stets 
an einer zahlreichen Teilnahme. 
Ein absolutes Highlight stellte mit 
Sicherheit die Handballjugend-
weihnachtsfeier dar, an der sogar 
der Weihnachtsmann höchstper-
sönlich die Geschenke der Kinder 
brachte. Detaillierte Berichte zu all 
diesen und weiteren Aktionen kön-
nen auf unserer Homepage nach-
gelesen werden.



An dieser Stelle wird es Zeit für 
ein großes Dankeschön an alle 
Trainer und Betreuer unserer 
Jugend! Ohne euer außerordent-
liches Engagement, eure harte 
Arbeit und euren unermüdlichen 
Einsatz wäre all dies nicht mög-
lich. 
Bei einem Dankeschön sollen 
aber auch alle anderen Unter-
stützer der Jugendabteilung 
nicht vergessen werden. So 
geht dies ebenfalls an:

- alle Mamas, Papas, 
Omas, Opas, Tanten, 
Onkel, etc. - die uns 
immer wieder als Fahrer, 
Kuchenbäcker, 
Thekenhelfer, 
Organisatoren, 
Motivatoren, 
Trostspender, 
Zeitnehmer/Sekretäre 
und vieles mehr 
unterstützen

- an die Abteilungsleitung 
und den Verwaltungsrat, 
inkl. dem erstklassig 
organisierten 
Bewirtungsmädels und 
den Verantwortlichen für 
den allg. Spielbetrieb

- dem Förderverein
- allen Sponsoren und 

Gönnern, auf deren 
Unterstützung wir auch 
in der kommenden 
Saison hoffen

- den Mitarbeitern der 
Gemeinde und allen 
anderen rund um die 
Sporthallenverwaltung

- den Verantwortlichen 
der erfolgreichen 
Kooperationen, sowohl 

im Kindergarten als auch 
den Schulen

Saisonvorschau 2017/2018

Leider haben uns auch dieses Mal 
nach der vergangenen Runde, aus 
den unterschiedlichsten privaten 
Gründen, einige Jugendtrainer 
verlassen. Glücklicher Weise 
konnte dafür bereits teilweise Er-
satz gefunden werden. Dennoch 
wird in einzelnen Bereichen drin-
gend noch Unterstützung gesucht! 
Die Mannschaften selbst haben 
sich für die kommende Saison 
2018/2019 bereits formiert. Wie in 
den vergangenen Jahren auch,
konnten wir für die kommende 
Saison, alle Mannschaften von den 
Minis bis zur A-Jugend, sowohl im 
männlichen Bereich als auch im 
weiblichen, besetzten. Auch in der 
Saison 2018/2019 wird es die „SG 
Knegg“ wieder geben. In der fol-
genden Saison betrifft dies die 
weibliche A- und B-Jugend, so wie 
die männliche A-Jugend.
In den bereits stattgefundenen 
Qualifikationen, konnten unsere 
Mannschaften dieses Jahr leider 
häufig nicht ihre volle Leistung 
abrufen und mussten sich Mehr-
heitlich geschlagen geben. Ledig-
lich die männliche D-Jugend 
schaffte die erfolgreiche Qualifika-
tion für die Landesliga. Herzlichen 
Glückwunsch!



Wie jedes Jahr wird auch die 
kommende Runde von allen Betei-
ligten viel Engagement fordern um 
diese erfolgreich abschließen zu 
können. Doch ich bin mir sicher, 
dass wir auch diese Herausforde-
rung wieder mit Bravur meistern 
werden.

Ich freue mich schon darauf!

Mit sportlichen Grüßen
Julia Krafft
Jugendleiterin 

Ins



                                                                         

          
Jahresbericht 
2017/2018

2017 - 2018 Mitgliederentwicklung

2017: 67 Judoka (Aktive u. Passive nach TGE-Mitgliederliste)
2018:    61 Judoka
Erwachsene 29 ( ab 18J.) Veränderung zum Vorjahr: -4
Kinder 32 ( 7-17J.) Veränderung zum Vorjahr: -3

7.5.17 Sommerfest mit Judo Safari und Vereinsmeisterschaft

Judo - Safari 07.05.2017

Bei der Judo –Safari geht es für die ganz kleinen um 
Punkte bei Kämpfen,
Weitwurf, Geschicklichkeitsparcours und Kreativität
es wurden folgende Auszeichnungen erreicht:

1x Grüne Schlange
6x Blauer Adler
1x Brauner Bär
4x Schwarzer Panther

Vereins-Meisterschaft 07.05.2017

folgende Plazierungen wurden erkämpft:

Gruppe Shiai 1 U10 mw
1. Marla Glamann
2. Michael Walter

Gruppe Shiai 2 U10 m
1. Vincent Send
2. Mika Kammerknecht
3. Jan Ratzel
4. Fabian Braungart

Judo



                    Gruppe Shiai 3 U12 m
1. Ian Madl
2. Janik Schreiber
3. Timo Schneider 

Gruppe Shiai 4 U12/U15 w
1. Lynn Glamann
2. Katharina Müller

Gruppe Shiai 5 U12/U18 m
1. Dominik Sauer
2. Sven Lauer
3. Marcel Heugel
4. Alexander Pfleging

Anschließend ließen wir den Tag mit einem Grillfest ausklingen.
Danke an alle Helfer, Eltern für die Salat- und Kuchenspenden.

4.7.17 Kyu - Prüfung
Prüfer: Stefan Fallaschinski

zum 8. Kyu Katharina Müller

9.11.17 Kart fahren der Erwachsenen Judoka

18.11.17 Training und anschließend Besuch im Europabad
Kinder, Jugend und Erwachsene 

19.12.17 Weihnachtstraining
Alle Jahre wieder, das traditionelle Weihnachtstraining 

mit allen aktiven
Judoka von klein bis groß, von jung bis alt und von 

leicht bis schwer.
Mit vielen Spielen, technischen und kämpferischen 

Elementen war
die Matte gut gefüllt und jeder hatte seinen Spaß.

Ende Januar 2017 startete der neue Kinder Anfängerkurs 
Mit 9 eifrigen Teilnehmern

17.3.18 Kyu - Prüfung
Prüfer: Stefan Fallaschinski



zum 5. Kyu Lynn Glamann, Ian Madl, Max Lauer
   zum 6. Kyu Timo Schneider, Janik Schreiber

08.4.18 Freies Breitensporttraining vom Badischen-Judo-
Verband (BJV) 
In unserem Dojo in Eggenstein, Lindenschule Turnhalle
Leitung Breitensportreferent "Charly" Gärtner

9.4.18 Abteilungsversammlung – Judo

Dieses Jahr standen wieder Neuwahlen an, Verände-
rungen gab es keine.

Bestätigt wurden:
Bernd Nees als Kassier und Herr der Finanzen
Harald Schmitt als Abteilungsleiter

5.5.18 Kyu – Prüfung
Prüfer: Harald Schmitt

zum 2. Kyu Sven Lauer
zum 3. Kyu Marcel Heugel, Alexander Pfleging
zum 5. Kyu Fabian Buchleither, Paul Lauer

Anschließend war das jährliche Mattenputzen, 
Danke an alle Helfer

Termine zum Vormerken:

Samstag, 30.Juni 2018 – Kinder Event mit Ausflug

28. – 30.9. 2018 – Wanderwochenende hinauf zur Zugspitze

Sonntag 14.Oktober 2018 - Judo Safari und Vereinsmeister-
schaft
Samstag 10.November 2018 – Kartfahren oder Bowlen, Er-
wachsene
Dienstag, 18.Dezember 2018 – Weihnachtstraining

Zudem steht noch ein Termin offen für das Judo – Sportab-
zeichen, das wir auf alle Fälle dieses Jahr in Angriff nehmen 
möchten.

gez. Harald Schmitt, Abteilungsleiter Judo, 26.05.18



Tischtennis
Jahresbericht 2017/2018

an erster Stelle steht wie immer unsere 
Jugend. Diese stellt die Basis für unsere 
Zukunft dar und steht daher folgerichtig 
im Zentrum unserer Arbeit:

Teilnahme an Spielrunde 2017 / 2018

In der abgelaufenen Saison nahm die 
TT-Abteilung erstmals mit 3 Jugend-
mannschaften an den Verbandsspielen 
teil. Dabei ging die 1. Mannschaft in 
gemischter Besetzung mit Jungen und 
Mädchen an die TT-Platten. Die 
2.Jugendmannschaft bestand aus 4 
Mädchen und in der 3. Jugend wurden 
ausschließlich Jungen gemeldet. 
Die 1. Jugend hatte sich durch die Vi-
zemeisterschaft des Vorjahres in der 
Kreisliga für höhere Aufgaben empfoh-
len. Durch den Aufwärtstrend und die
Tatsache, dass es für die eingespielte 
Mannschaft das letzte gemeinsame 
Spieljahr in der Jugend sein würde, 
entschieden die Trainer zusammen mit 
den Spielerinnen und Spielern, dass 
gleich 2 Klassen höher in der Bezirksli-
ga angetreten werden sollte. 
Gesagt, getan. Die 1. Jugend harmonier-
te in der gemischten Besetzung von 
Beginn an und dies war auch der 
Schlüssel zu der bemerkenswerten 
Mannschaftsleistung mit der vor Beginn 
der Spielrunde nie für möglich gehalte-
nen Vizemeisterschaft. Dabei begegnete 
man dem Meister aus Neureut im Vor-

und Rückspiel auf Augenhöhe und 
brachte den Gegner jeweils an den Rand 
einer Niederlage. Dass am Ende nur ein 
Unentschieden herauskam bzw. eine 
bittere Niederlage wegzustecken war, 
lag einmal mehr an dem fehlenden 
Quäntchen Glück. Es kam zu spannen-
den und nervenaufreibenden Spielen, 
bei denen es selbst die Eltern nicht mehr 
auf den Stühlen hielt. Glückwunsch an 
diese tolle Mannschaft, in der Fabian 
Buchleither mit einer Einzelbilanz von 
41:2 besonders zu erwähnen ist. Dieses 
Ergebnis wurde von keinem anderen 
Jugendspieler dieser Spielklasse über-
troffen.
Die 2. Jugend ging in einer komplett 
neuen Besetzung an die Platten. Mit 4 
Mädchen wurde in der Jungenliga ange-
treten.  Und was für eine Überraschung.  
In ihrem 1. Jugendjahr holten sie gleich 
die Meisterschaft in der Kreisklasse. 
Der Trainingseifer und die mentale 
Stärke der Mädels waren die entschei-
denden Komponenten, die zu diesem 
grandiosen Erfolg führten. In der Rück-
runde gab es nicht nur Höhen sondern 
auch Tiefen, und die Tabellenführung 
wechselte ständig. Zum Showdown kam 
es im alles entscheidenden Rückspiel in 
Ettlingen. Vor diesem Herzschlagfinale 
hatte man 1 Punkt Vorsprung auf den 
TTF Spöck. Die Spannung in der Halle 
war spürbar und man sah den Mädels 
die Nervosität an. Umso beeindrucken-
der war die Leistung und Nervenstärke 
von unserer Eugenia, die neben dem 
Doppel auch beide Einzelspiele gewann. 
Mit dem letzten Punkt in dieser Begeg-
nung erspielte sie den knappen Tages-
sieg und damit die Meisterschaft für die 
tolle Mädchentruppe.
Was ist da in der Zukunft noch alles 
möglich?
Die 3. Jugend spielte ebenfalls in der 
Kreisklasse. Die Jungs mühten sich 
nach besten Kräften. Dabei musste die
gemischte Jungenmannschaft aus Schü-



lern und Jungen erwartungsgemäß noch 
Lehrgeld zahlen. Am Ende erspielten sie 
sich den vorletzten Platz, ohne jedoch 
die Lust am Tischtennisspiel zu verlie-
ren. Das Potential ist vorhanden und 
durch Trainingseifer werden sich mittel-
fristig auch die Erfolge einstellen.
Als Fazit kann an dieser Stelle festge-
halten werden, dass der stetige Auf-
wärtstrend das Ergebnis der kontinuier-
lichen Jugendarbeit widerspiegelt und 
notwendiger Trainingsfleiß, wie man an
den aufgezeigten Erfolgen sieht, am 
Ende belohnt wird.
An dieser Stelle ist ein  besonderer  
Dank der TT-Abteilung an alle enga-
gierten Jugendtrainer zu richten, den 
Fahrern zu den Auswärtsspielen und 
nicht zu vergessen die unermüdlichen 
Eltern, die immer bereit waren/sind sich 
einzubringen, moralische Unterstützung 
den Kids zu bieten, aber auch für die 
Geselligkeit der Abteilung den einen 
oder anderen Beitrag beizusteuern. 
Inzwischen haben auch einzelne Väter 
von unseren Jugendlichen den Spaß am 
Tischtennisspiel entdeckt. Sie wurden in 
die 3. Herrenmannschaft eingebunden 
und sind fester Bestandteil dieser Mann-
schaft mit bemerkenswerten Erfolgen. 
Weiter so  … das macht richtig Spaß 
und Lust auf mehr!!!

Jugendarbeit trägt langsam aber 
sicher Früchte 
Wie in den zurückliegenden Jahren 
wurde an den bekannten Trainingsaben-
den fleißig trainiert. Neu war der Trai-
ningsstart nach den Schulferien. Genau-
er gesagt hatten das Trainerteam und 
fleißige Spielerväter am letzten Ferien-
wochenende erstmals ein 2-tägiges 
Trainingslager mit Übernachtung in der 
Turnhalle geplant und durchgeführt. Los 
ging es am Freitagvormittag mit der 1. 

Trainingseinheit. Nach der Mittagspause 
mit sportgerechter Verpflegung folgte 
die 2. Einheit. Nach dem Abendessen 
hatten alle noch nicht genug vom Sport 
und die ganze Gruppe marschierte zum 
Dart-Club in Eggenstein, um die be-
kannten Pfeile zu werfen. Nach einer 
Menge Spaß und harten Wettkämpfen 
untereinander übernachteten sowohl die 
Jugendlichen als auch die Trainer ge-
meinsam in der Turnhalle auf der Büh-
ne. Der Samstag begann mit einem 
Morgenlauf im Freien, während fleißige 
Hände das Frühstück richteten. Danach 
folgten wiederum 2 Trainingseinheiten. 
Am späten Nachmittag, als das Ende 
nahte, gab es den Einen oder die Ande-
re, die sich nach diesen Trainingsstrapa-
zen noch mehr als einen Ferientag ge-
wünscht hätten. Trotz Muskelkater in 
den folgenden Tagen war von allen zu 
hören, dass unbedingt eine Wiederho-
lung im Jahr 2018 stattfinden sollte.
In der Folgezeit versuchten die Trainer 
Michael Mang, Bernd Nölke, Bernd 
Griesinger und nicht zuletzt der Ju-
gendwart Bernd Oberacker sowie bei 
Bedarf freiwillige Aktive aus den Her-
renmannschaften Woche für Woche 
(Mi.+Fr. jeweils von 18:15 – 20:00 Uhr) 
die Euphorie der Jugendlichen durch 
abwechslungsreiches und intensives 
Training aufrecht zu erhalten und alle in 
ihrer Entwicklung  weiter zu fördern. 
Schließlich komplettierte Aleksandra 
Griesinger das Team mit ihrer engagier-
ten Trainingsarbeit. Ihre Handschrift ist 
mittlerweile unübersehbar, insbesondere 
was die Disziplin und Trainingsstruktur 
anbelangt. Schließlich belegen die er-
zielten Erfolge der abgelaufenen Spiel-
runde dies eindrucksvoll.
Ende 2017 bzw. bis vor kurzem nahmen 
Schülerinnen/Jugendliche an den Be-
zirksmeisterschaften, Ranglistenspielen 



und Turnieren teil. Die steigende Teil-
nehmerzahl und die Qualifizierungen 
zur Regio-, ja sogar zur Verbandsend-
rangliste, sind erneut der Beleg für den 
permanenten Aufwärtstrend. Bei den 
Bezirksmeisterschaften im November 
2017 wurden Melanie Gress und Col-
leen Griesinger jeweils Vizebezirks-
meisterin in ihrer Altersklasse und Dop-
pelbezirksmeister mit ihren jeweiligen 
Partnerinnen.
Beim traditionellen Osterturnier in Neu-
reut gab es zusätzlich einen Turniersieg 
durch Melanie Gress in der Mädchen-
klasse.

Das Gesellige
Einmal mehr spielte in der TT-
Abteilung die Geselligkeit eine wichtige 
Rolle.
Es begann im Juni mit einem mittler-
weile schon fast traditionellen großen 
Grillfest für alle Aktiven, die Jugendli-
chen und deren Eltern. Damit wurde ein 
allgemeines Dankeschön u. a. auch für 
den Einsatz beim Straßenfest an alle 
Helfer ausgesprochen. 

Besuche von Tischtennisbundesligaspie-
len in Grünwettersbach bei den Herren 
gehören inzwischen auch zum An-
schauungsunterricht der Jugendlichen 
und Förderung der Gemeinschaft. Im 
November sahen wir auch das Spitzen-
spiel gegen Düsseldorf, in der Timo 
Boll als Ausnahmespieler unseres 
Sports und aktueller Mannschaftsvize-
weltmeister zu bestaunen war. Es ist 
immer wieder eine Augenweide für alle 
TT-Interessierten, ihm beim Spielen 
zuzusehen.

Auf eine Weihnachtsfeier wurde wegen 
der Termindichte erneut verzichtet. 
Stattdessen veranstaltete die Abteilung 

im Januar 2018 einen Neujahrsempfang 
für alle in unserer Turnhalle. Bei gutem 
Essen, Getränken aller Art bis hin zu 
Spielen für die Jugendlichen und Er-
wachsenen wurde vieles geboten und 
das neue Jahr gebührend eingeläutet. 
Nachträglich gab es auch noch Weih-
nachtspräsente für unseren TT-
Nachwuchs.

Ausblick 
Nach den Pfingstferien wollen die Trai-
ner traditionell eine Vereinsmeister-
schaft für alle Jugendlichen organisie-
ren. Auch die Neueinsteiger werden mit 
einbezogen, um einen Tagessieger zu 
ermitteln.
Die Planung der Spielrunde 2018/2019 
ist bereits in vollem Gang. Es wird eini-
ge personelle Umbesetzungen geben. 
Abgänge in den Herrenbereich können 
nicht völlig kompensiert werden. Mög-
licherweise entsteht dadurch eine 4. 
Herrenmannschaft.
Allerdings werden nur noch 2 Jugend-
mannschaften an der kommenden Spiel-
runde teilnehmen können. Zwar mangelt 
es nach wie vor nicht am jugendlichen 
Nachwuchs. Die Neueinsteiger müssen 
allerdings behutsam an den Mann-
schaftswettbewerb herangeführt werden.
Um einen optimalen Start in die neue 
Saison zu gewährleisten, ist zum Ende 
der Schulferien das erwünschte Woche-
nendtrainingslager in Planung nach dem 
beschriebenen Muster des Vorjahres. 
Zur Förderung der Leistung und der 
Zusammengehörigkeit ist das sicherlich 
eine großartige Möglichkeit nicht nur 
für die “älteren Hasen“, sondern auch 
um die Neuen noch besser zu integrie-
ren.
Und der Spaßfaktor, trotz der Quälerei 
an diesen beiden Tagen, wird auch nicht 
zu kurz kommen.



An dieser Stelle noch die alljährliche 
Bitte:

Falls sich im persönlichen Umfeld inte-
ressierte Jugendliche befinden sollten, 
dann wäre es einfach super, sie zu den 
bekannten Trainingszeiten zum Tisch-
tennisspielen in unsere Turnhalle einzu-
laden. Jeder Neuzugang ist herzlich 
willkommen!
Und nun zu den Berichten der Herren-
mannschaften.

1. Herren (Verbandsliga)
Nach einem hervorragenden 1. Platz 
und der damit verbundenen Herbstmeis-
terschaft gingen unsere 1. Herren in die 
Rückrunde der Verbandsliga. Leider 
hatten wir großes Verletzungspech zu 
Beginn der Rückrunde zu verzeichnen,
unsere Nummer 1 Martin Knoll fiel für 
einige Wochen aus. Die Mannschaft war 
erwartungsgemäß nicht in der Lage,
einen der besten Spieler des vorderen 
Paarkreuzes innerhalb der Verbandsliga
zu ersetzen. Am Ende ist trotzdem noch 
ein hervorragender 3. Tabellenplatz 
herausgesprungen. Zu erwähnen ist 
sicherlich noch, dass man mit Bernd 
Griesinger und Martin Knoll das beste 
vordere Paarkreuz der Verbandsliga 
gestellt hat. Eine Bilanz von 52:14 
spricht für sich. Auch das stärkste Dop-
pel wurde von der TGE gestellt. 
Griesinger/Knoll erspielten eine 19:0 
Bilanz. In der kommenden Saison wird 
Stephan Rupp leider kürzer treten und 
der Mannschaft nur im Notfall zur Ver-
fügung stehen. Unsere beiden Neuzu-
gänge Swen Janson und Julian Schröder 
werden gemeinsam versuchen die Lücke 
die Stephan zweifelsohne hinterlassen 
wird zu schließen. 

Die 2. Herrenmannschaft (Kreisliga)

In der abgelaufenen Saison erhielten wir 
Verstärkung von Michael Rudolf und 
Dirk Fetzner, die von der ersten Mann-
schaft in die Zweite wechselten. In der 
Aufstellung Michael Rudolf, Dirk Fetz-
ner, Uwe Martin, Stefan Zeller, Steffen 
Griesinger, Dirk Nöbel und Bernd 
Oberacker ging es in die Vorrunde. Die 
ersten fünf Spiele wurden souverän 
gewonnen, in Spiel 6 ging es gegen den 
vermeintlich härtesten Konkurrenten aus 
Grünwettersbach, bei diesem Spiel 
traten wir in Bestbesetzung an und lie-
ßen dem Gast beim 9:2 keine Chance. 
Da auch alle weiteren Spiele gewonnen 
wurden standen am Ende 18:0 Punkte 
auf unserem Konto. Vier Spieltage vor 
Schluss wurde in Grünwettersbach (9:1) 
die Meisterschaft perfekt gemacht, da 
störte es auch niemanden, dass das da-
rauffolgende Heimspiel gegen Söllingen 
mit 6:9 verloren ging. Mit 34:2 Punkten 
wurde man Meister der Kreisliga vor 
Grünwettersbach mit 30:6 und Söllingen 
mit 25:11 Punkten. Michael Rudolf 
(18:0 Einzelsiege), Dirk Fetzner (20:0) 
und Uwe Martin (23:1) waren die Er-
folgsgaranten für den Aufstieg. Bernd 
Oberacker wechselte nach der Vorrunde 
in die dritte Mannschaft, er trug dort 
maßgeblich für den zweiten Platz und 
den damit verbundenen Aufstieg bei. 
Udo und Fabian Buchleither kamen bei 
uns regelmäßig zum Einsatz, wenn die 
bewährten Kräfte einmal ausfielen, sie 
machten ihre Sache ebenso gut wie G. 
Eckert, T. Schneider, D. Basaric, J. 
Nagel und G.Goll, die immer einspran-
gen, wenn Spieler benötigt wurden.
Nebenher traten wir noch im Kreispokal 
C an. Was eigentlich so nebenherlaufen 
sollte, entwickelte sich noch zu einen 
riesen Erfolg für unsere Pokalmann-
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schaft M. Rudolf, D. Fetzner, U.Martin 
und S. Zeller (Ersatz F. Buchleither). 
Nach Siegen über Wöschbach und 
Blankenloch (Fetzner/Martin/Zeller) 
stand man im Halbfinale, in 
Wettersbach konnte sich das Team 
(Fetzner/Martin/Buchleither) 4:1 durch-
setzen. Im Finale mussten wir auswärts 
in Ettlingen antreten, die souverän 
Meister der anderen Kriesliga-Staffel 
wurden. M. Rudolf, D. Fetzner und Uwe 
Martin sicherten uns beim 4:1 den Ge-
winn des Kreispokals 2018. Weiter ging 
es dann gegen den Sieger aus Pforz-
heim, in eigener Halle sicherten D. 
Fetzner, U.Martin und S.Zeller den 
Regionspokal Süd. Und weiter ging es 
mit dem Verbandspokal, der in Groß-
sachsen bei Weinheim stattfand. In der 
gleichen Aufstellung wie im Regions-
pokal ging es gegen die Sieger aus den 
anderen Regionen Nordbadens (Heidel-
berg, Sinsheim, Mosbach). Im Halbfina-
le konnte man den TV Hardheim mit 
4:1 besiegen, ehe im Finale mit TTC 
Schwarz Gold St. Ilgen ein sehr starker 
Gegner wartete. Nach den Niederlagen 
von S.Zeller und D.Fetzner lagen wir 
schon mit 0:2 zurück, ehe U. Martin auf 
1:2 verkürzte. Nach dem Sieg im Dop-
pel brachte uns D.Fetzner mit 3:2 in 
Führung, ehe S.Zeller für den vierten 
Punkt sorgte. Durch den Gewinn des 
Regionalpokals war man für die Deut-
schen Pokalmeisterschaften qualifiziert. 
Da dieser Termin jedoch mit geschäftli-
chen und privaten Terminen kollidierte, 
konnte die TGE keine Mannschaft nach 
Baiersbronn schicken, wo sich Anfang 
Mai über 700 Spieler trafen um den 
Deutschen Pokalsieger für Kreis-, Be-
zirks, und Oberligen auszuspielen. Am 
Ende der Saison standen also der Ge-
winn der Meisterschaft, sowie insge-

samt 3 Pokalsiege. Nächstes Jahr mes-
sen wir uns dann in der Bezirksklasse.

Die 3. Herrenmannschaft (Kreisklasse 
B)
Zum Saisonauftakt stand für die neu 
gegründete Herren III-Mannschaft das 
Derby in Linkenheim auf dem Spiel-
plan. Mit viel Euphorie angereist, muss-
ten wir am Ende eine deprimierende 2:9 
Schlappe hinnehmen. Lediglich Fabian 
im Einzel sowie Jeremias und Fabian im 
Doppel konnten einen Punkt holen. Im
zweiten Spiel zu Hause gegen 
Blankenloch zeigte das Team dann sein 
anderes Gesicht und konnte einen knap-
pen aber verdienten 9:7 Sieg feiern. Das 
zog sich dann wie ein roter Faden durch 
die Vorrunde, auswärts chancenlos und 
zu Hause enge Spiele, die allesamt ge-
wonnen wurden (mit Ausnahme gegen 
den souveränen Tabellenführer aus 
Forchheim).
Nach der Hinrunde standen wir somit 
folgerichtig mit der ausgeglichenen 
Bilanz von 8:8 Punkten da. Immerhin 
bedeutete das den 4. Tabellenplatz mit 4 
Punkten Abstand zum 2. Platz, der zum 
direkten Aufstieg berechtigt, allerdings 
auch nur 2 Punkte zu den nächsten 3 
Teams, was die Ausgeglichenheit der 
Klasse verdeutlicht. 
Zur Rückrunde kam dann, wie schon 
zur Vorrunde geplant, Bernd Oberacker 
(alias Ackes) zur Mannschaft hinzu. Mit 
seiner klaren Zielansage in Richtung 
Aufstieg sind wir in die Rückrunde 
gestartet. Zum Auftakt folgte die Re-
vanche gegen Linkenheim mit einem 
klaren 9:2 Sieg. Im zweiten Spiel kam 
es dann auswärts in Blankenloch zu 
einem Krimi, in dem Jeremias und Fa-
bian im Abschlussdoppel mit 20:18 im 
fünften Satz den 9:7 Sieg sicherten. Am 
vierten Spieltag ging es zum Aufstiegs-



konkurrenten nach Beiertheim. Obwohl 
wir ersatzgeschwächt antreten mussten 
reichte es am Ende zu einem knappen 
9:7 Sieg. Nachdem wir auch das folgen-
de Spiel beim Tabellenzweiten der Vor-
runde aus Mörsch überraschend klar mit 
9:0 gewannen, war der Aufstieg aus 
eigener Kraft möglich. Am letzten 
Spieltag mussten wir nach Neureut und 
für den Aufstieg war ein Sieg erforder-
lich. Nach den Doppeln stand es 2:1 und 
nach dem vorderen Paarkreuz erwar-
tungsgemäß 4:1. Dann begann bei eini-
gen das große Nervenflattern und am 
Ende mussten Jeremias und Fabian wie 
schon so oft beim Stand von 8:7 ins 
Abschlussdoppel. Dieses Doppel wird 
allen, die dabei waren, lange in Erinne-
rung bleiben. Im vierten Satz sahen 
unsere Jungs schon wie die sicheren 
Sieger aus um dann im fünften Satz 
beim Stand von 8:10 zwei Matchbälle 
gegen sich zu haben. Am Ende haben 
die beiden wie schon die gesamte Sai-
son die Nerven behalten und den ver-
dienten Sieg geholt. Damit war der 

Aufstieg in die Kreisklasse A geschafft. 
Sportlich ist neben dem Aufstieg beson-
ders zu erwähnen, dass Ackes und Fa-
bian in der Rückrunde im vorderen 
Paarkreuz jeweils alle Spiele gewannen. 
In der Mannschaft kamen insgesamt 11 
Spieler zum Einsatz die alle zum Erfolg 
beitrugen und dafür gesorgt haben, dass 
das Experiment mit der neu gegründeten 
3-ten Mannschaft geglückt ist. Ein be-
sonderer Dank gebührt unserem Alt-
meister Bernd Nölke alias Mecki, der 
trotz gesundheitlicher Probleme immer 
zur Stelle war, wenn wir personell in 
Not waren.

Zu guter Letzt

Interessierte sind in unseren Trainings-
stunden immer herzlich willkommen.
Auch für die kommende Saison bitten 
wir wieder alle Fans unseres Sports um 
Unterstützung unserer Mannschaften.

Gunter Eckert

             Jazz-Ladies und Indiaca beim Landesturnfest Weinheim
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Abteilungsbericht – Rückblick 2017                                    

„Turnen ist Vielfalt“ – betrachtet man das Sportangebot der Turnabteilung, so 
kann man dieser Aussage nur zustimmen. 
In 34 unterschiedlichen Sportgruppen, die von über 40 lizenzierten Übungsleitern 
und Trainern sowie Helfern geleitet werden, finden 640 Mitglieder (ab 1,5 Jahren) 
ein passendes Angebot. Damit ist erneut ein kleiner Zuwachs an Mitgliedern zu 
verzeichnen. 

Die Turnabteilung bildet die größte Abteilung der Turngemeinde Eggenstein.

Sportangebot: 
Das Angebot der Turnabteilung gliedert sich in drei Bereiche:

• Kinder-/Jugendturnen (14 Angebote)
• Wettkampfsport (3 Angebote) 
• Gymwelt (17 Angebote) 

Das Sportangebot der Abteilung ist im Vergleich zum Vorjahr nahezu unverändert 
geblieben. 
Erfreulicherweise konnten weitere Übungsleiter die entsprechende DOSB-Lizenz 
erwerben und Sportangebote übernehmen. Zudem befinden sich einige Jugendli-
che in der Ausbildung zum Minitrainer. Sowohl lizenzierte als auch nicht-
lizenzierte Übungsleiter bilden sich regelmäßig in den entsprechenden Bereichen 
weiter. In den Wettkampfsportarten konnten neue Kampfrichterlizenzen erworben 
werden, ohne die eine Teilnahme an Wettkämpfen nicht möglich ist. 

Genaue Infos zu den einzelnen Sportgruppen sind den nachfolgenden Berichten 
zu entnehmen. 

Es gibt Ideen neue Angebote zu akquirieren, leider lassen sich diese mangels 
freier Hallenkapazitäten oder -ausstattung nicht immer umsetzen. 

Außerhalb des eigenen Sportangebots gibt es Kooperationen mit Kindergärten. 



Veranstaltungen
Das Jahr 2017 war für die Turnabteilung ein ereignisreiches Jahr. Neben dem 
regulären Sportbetrieb gab es auch einige Veranstaltungen, die die Turnabteilung 
ausgerichtet hat. 

Die Turnabteilung beteiligte sich am Eggensteiner Straßenfest mit der Spiel-
straße im Schulhof der Lindenstraße und einem Verpflegungsangebot und dem 
Menschenkicker auf der Straßenfestmeile. 

Beim Gaukinderturnfest haben zahlreiche unserer Turnkinder (zum Teil das 
erste Mal) an Wettbewerben und Wettkämpfen teilgenommen und ihr Können mit 
Kindern anderer Turnvereine des Karlsruher Turngaus gemessen. 

Die Wettkampfgruppe der Gerätturnerinnen feierten Erfolge und Siege auf 
Gauebene. Die Erwachsenenmannschaft beendete die Bezirksklasse auf dem. 5. 
Platz 

Für eine Delegation Erwachsener hieß es im Mai: „Auf zum Internationalen 
Deutschen Turnfest nach Berlin“. In Berlin standen neben einigen Wettkämpfen 
im Gerätturnen und Indiaca, Darbietungen der Jazzfrauen auf diversen Turnfest-
bühnen, vor allem der Spaß und das Miteinander im Fokus. 

Erneut beteiligte man sich 2017 beim Ferienspaß der Gemeinde Eggenstein-
Leopoldshafen und stellte den teilnehmenden Kindern einen Mix diverser turneri-
scher Aktivitäten vor. 

In der 2. Jahreshälfte richtete man zum wiederholten Mal die Badischen Indiaca 
Meisterschaften aus. Erfreulicherweise belegten unsere Indiacateams vier Mal 
den 3. sowie zwei Mal den 4. Platz. 

Bei den Lichterfesten und den Adventssonntagen des Gartencenter Heckert 
unterstütze die Abteilung vor Ort mit einem kleinen Verpflegungsangebot. 

Zuletzt möchte ich mich bei allen bedanken, die das Zusammenleben unserer 
Abteilung überhaupt ermöglichen. Dazu zählen neben den zahlreichen Übungs-
leitern, Trainern und Helfern, die sich Woche für Woche mit viel Elan und Spaß 
neue Sportstunden einfallen lassen, auch zahlreiche helfende Hände im Hinter-
grund. Deshalb gilt mein Dank auch dem Turnrat, der sich im Hintergrund der 
Kulissen um die Belange der Abteilung kümmert, dem Wirtschaftsdienst,  allen 
Planern und Organisatoren unserer Veranstaltungen, den fleißigen Helfern und 
Kuchenbäckern. 

Mit sportlichen Grüßen
Fabienne Kohnle
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Bericht der Turnabteilung 
2017/ 2018

Gruppe: Turnmäuse
Übungsleiter: Birgit Kohnle mit 
Helfer Mario Kohnle
Trainingszeit und Ort: Mi. 17.30 –
18.30 Uhr, Gymnastikhalle Linden-
schule

Teilnehmerstand: 30 Kinder im 
Alter von 4 bis 5 Jahren, die zu 98%
aus den Eltern-Kind-Gruppen kom-
men. In dieser Gruppe turnen sie 
das erste Mal ohne Eltern.
Alle Kinder sind sehr motiviert, be-
wegungsfreudig und begeisterungs-
fähig. Durchschnittlich besuchen 20 
bis 23 Kinder die wöchentliche 
Turnstunde.

Programm in den Stunden:
In die Stunde gehören Aufwärmen 
mit Musik, Gymnastik, Tanz, Groß-
geräte in einem Geräteparcours, 
aber auch die Beschäftigung mit 
Handgeräten und Alltagsmaterialien. 
Das Erlernen kleiner turnerischer 
Grundübungen, kleine Spiele, eben-
so auch Übungen zur Sinneswahr-
nehmung und Entspannung sind
immer wieder Bestandteil des wö-
chentlichen Programms. Feste Ritu-
ale wie Begrüßungs- und Schluss-
lied runden die Stundenbilder ab.

Besondere Turnstunden: Kinder-
fasching, Reise zum Nordpol, im 
Zauberland u.a.
Wie immer wird vor den Sommerfe-
rien die „Flotte Turnmaus“, die „Tolle 
Turnmaus“ und die „Super-
Turnmaus“ ermittelt (richtet sich 
nach der Anzahl der besuchten 
Turnstunden im Lauf des Turnjahrs). 
Die Kinder erhalten eine Urkunde

Highlight: Die Turnmäuse zeigten 
beim Frühlingsfest der Turnjugend 
mit ihrer Vorführung „Knall, Knall, 
Knall, wir fliegen jetzt ins All“, wie 
man sich auf fremden Planeten be-
wegt 

Auch dieses Jahr werden einige 
„Turnmäuse“ am Kinderturnfest des 
Karlsruher Turngaus Teil nehmen.

Gruppen: Eltern-Kind-Turnen
Übungsleiter: Birgit Kohnle
Trainingszeit und Ort: Gymnastik-
halle Lindenschule:

Mo. 16.00 – 17.00 Uhr, Turnküken 
(ab 1,5 Jahren)  
Mo. 17.00 – 18.00 Uhr, Turnzwerge 
(ab 2,5 Jahren)
Mi.  15.30 - 16.30 Uhr, Purzelmänn-
chen (ab 2 Jahren) 
Mi.  16.30 - 17.30 Uhr, Hüpfwichtel 
(ab 3-4 Jahren)

Teilnehmerstand:
70 Kinder im Alter von 1,5 bis 4 Jah-
ren (+ dazugehörige Eltern) werden 
zurzeit in diesen 4 Gruppen betreut.
Es gibt eine Vormerkliste mit 44 
Anmeldungen, die erst im Au-
gust/September berücksichtigt wer-
den können.
Weitere 10 Kinder sind bereits für 
den Turnbeginn im Jahr 2019 an-
gemeldet. 

Programm in den Stunden:
Themenstunden (jahreszeitlich ab-
gestimmt), wie z.B. Reise zu den 
Pinguinen, Besuch beim Osterha-
sen, im Schwimmbad, in der Apfel-
saftfabrik, Turnen im Adventskalen-
der u.a., bieten Eltern und Kindern 
an, gemeinsam Lösungsmöglichkei-
ten für bestimmte Aufgabenstellun-
gen zu finden. Das Angebot variiert 



zwischen Kleinmaterialien, Geräte-
landschaften, Finger-, Sing- und
Tanzspielen, Gymnastik und Ent-
spannungsübungen.

Ziel: Eltern und Kindern Spaß an 
der gemeinsamen Bewegung und 
am gemeinsamen Spiel zu vermit-
teln. Vom kleinen Miteinander zwi-
schen Eltern und Kind werden die 
Teilnehmer zum großen Miteinander 
in der ganzen Gruppe herangeführt.

Highlight: Teilnehmer aller 4 Eltern-
Kind-Gruppen zeigten mit ihren 
gruppenweisen Vorführungen an-
lässlich des Frühlingsfests der Turn-
jugend, wie die Jahreszeiten sich 
abwechseln.
Einige Eltern und Kinder werden am 
17. Juni in Rüppurr beim Kinderturn-
fest des Karlsruher Turngaus mittur-
nen.

Gruppe: KiTu I+II
Übungsleiter: Birgit Asal/ Melissa 
Knobloch/ Simone Winsauer
Trainingszeit und Ort: Di. 16.00 –
18.00 Uhr, Gymnastikhalle Linden-
schule
Insgesamt sind in KiTu I 20 Mäd-
chen und in KiTu II 15 Jungen ge-
meldet. Durch Gymnastik, Spiel und 
Turnen erlernen wir spielerisch un-
sere Beweglichkeit, Kraft, Schnellig-
keit und Ausdauer zu schulen. 
Wir sind wilde und bewegungsbe-
dürftige Gruppen und haben Spaß 
am gemeinsamen Miteinander."

Gruppe: Bubenturnen 
Übungsleiter: Birgit Asal und Lisa 
Asal
Trainingszeit und Ort: Mi. 16.30 –
18.00 Uhr, TGE-Halle

Das Bubenturnen wurde letztes Jahr 
von zwei neuen Übungsleitern über-
nommen und zählt momentan 12 
Jungs im Alter von 6-10 Jahren. Der 
Großteil von ihnen ist 2009/2010 
geboren, leider ist momentan kein 
Eintritt möglich.
Trainiert wird einmal wöchentlich, 
um das Können an den verschiede-
nen Geräten und die allgemeinen 
koordinativen Fähigkeiten zu ver-
bessern. 

Gruppe: Mädchenturnen
Übungsleiter: Anne Reinhard/ Lea 
Schlenker/ Anna Dimpfel
Trainingszeiten: Mo. 16.30 – 19.00 
Uhr, TGE-Halle

Die Montagsgruppe der 
Turnmädchen besteht aus 35 
Mädchen zwischen 6 und 17Jahren. 
Deshalb haben wir beschlossen die 
Gruppe aufzuteilen. Die Mädchen 
zwischen sechs und elf Jahren 
trainieren von 16.30- 17.30Uhr und 
das Training der Mädchen bis 
achtzehn Jahren findet von 17.30-
19.00Uhr statt.
Turnen, Gymnastik, Spiel, Spaß und 
Spannung beinhalten unsere 
Turnstunden, sowie die 
Vorbereitung auf das Frühlingsfest.
Die Trainerin Anne Reinhard erhält 
jeden Montag große Unterstützung 
von den Minitrainerinnen. 

Gruppe: Trampolinturnen
Übungsleiter: Mike Heger (mit 
Helfer Marius Schumacher, Lea 
Schlencker)
Trainingszeit und Ort: Fr. 16.30 –
18.00 Uhr, TGE-Halle



 Die gemischte Trampolingruppe 
besteht aus ca. 15-20 regelmäßig 
erscheinende Kinder zwischen 6 
und 12 Jahren. Durch regelmäßiges 
Training können ein kleiner Teil auf 
dem Minitrampolin schon achtbare 
Sprünge wie Salto zum Stand oder 
Salto mit halber Drehung zum Stand 
aufweisen. Das Groß Trampolin 
erweist sich immer wieder als größe-
rer Magnet und begeistert die Kinder 
zunehmend. Wie auch bei anderen 
Kindergruppen darf Spaß und Spiel 
nicht zu kurz kommen. Durch Wett-
kampf- und Geschicklichkeitsspiele 
wird die Übungsstunde aufgelockert.

Gruppe: Wettkampf-Gruppe 
(weibl.) einschließlich Jugend 
und Nachwuchs
Trainingszeiten und Ort:
Dienstag:
ab 18.00 Uhr Jugend und Nach-
wuchs (TGE-Vereinshalle)
ab 20.00 Uhr Erwachsene und 
1. + 2. Mannschaft (KRK-Halle)
Donnerstag:
ab 16.30 Uhr Nachwuchs (TGE-
Vereinshalle)
ab 17.00 Jugend (TGE-Vereinshalle)
ab 17.30 Uhr 1. und 2. Mannschaft 
(TGE-Vereinshalle)
Samstag:
10.00 - 12.00 Uhr Jugend
(nach Absprache: Nachwuchs)

Trainer-Team:
Dr. Veronika Messelberger,
Alina Lazar,
Lucas Lahres,
Charline Schlatt
Tanja Ahlers
Leyla Nees
Kathrin Schnürer

Karolin Peter
Ingrid Möllemann
Joachim Erndwein

In der Wettkampfgruppe sind über 
60 Turnerinnen im Alter von 6 - 35 
Jahren gemeldet.
Davon nehmen ca. 50 Turnerinnen 
die Trainingsstunden wahr.
Über 40 Aktive starten regelmäßig in 
verschiedenen Wettkämpfen.
Während die 1. Mannschaft im badi-
schen Ligenbetrieb startet, vertreten 
unsere Jugendturnerinnen
die TG Eggenstein mit 2 Mannschaf-
ten auf Turngauebene. Alle 3 Mann-
schaften erreichten in der
aktuellen Liga-Vorrunden-Saison 
vordere Plätze und können beruhigt 
den kommenden
Wettkampf-Duellen entgegensehen.
Der TGE-Turnnachwuchs startete 
bereits erfolgreich im Mannschafts-
Pflichtprogamm des
Karlsruher Turngaues und wird im 
laufenden Wettkampfjahr mehrere 
Einzel-Wettkämpfe absolvieren.
Die Mitglieder des Trainer-Teams 
verfügen über die verschiedensten 
Lizenzen des Deutschen Turner-
bundes
einschließlich der erforderlichen 
Kampfrichterlizenzen.

Gruppe: Spiel, Spaß und Turnen
Übungsleiter: Astrid Leineweber 
mit Helfer Josefine Koch, Anna 
Dimpfel, Sophie-Marie Uhlmann
Trainingszeit und Ort: 
1.-2. Klasse: Di. 15.45 – 16.45 Uhr  
3. Klasse: Di.16.45 – 17.45 Uhr, 
TGE-Halle

Die Gruppen „Spiel, Spaß und Tur-
nen“ finden für Mädchen der Klas-



sen 1-3 statt und bieten ihnen so-
wohl Bewegungs- und Geschicklich-
keitsspiele als auch Turnen an Ge-
räten an. Ziel ist es, spielerisch die 
Motorik und das Körpergefühl zu 
verbessern. Der Spaß an Bewegung 
steht im Vordergrund. Das Angebot 
wird derzeit von ca. 30 Kindern ge-
nutzt.
Highlight: GAU-Kinderturnfest in 
Rüppurr

Kooperation Kindergarten 
Regenbogenexpress mit TGE
Übungsleiter: Astrid Leineweber
Die Kooperation zwischen dem Kin-
dergarten Regenbogenexpress und 
der TGE wird seit 2009 von der Ge-
meinde unterstützt.
Jeden Mittwoch in der Zeit von 8:30 
Uhr bis 11:30 Uhr turnen insgesamt 
36 Schulanfänger im Turnraum des 
Kindergartens in drei Gruppen. Dazu 
werden die unterschiedlichsten Ma-
terialien hinzugenommen: ob All-
tagsgegenstände wie Zeitung, 
Schwämme, Papierrollen oder 
Kleingeräte sowie Seile, Bälle, Rei-
fen etc. Die im Turnraum vorhande-
nen Geräte werden natürlich eben-
falls zum Turnen genutzt, sodass die 
Kinder ein abwechslungsreiches 
Programm haben.
Im Februar machten die Kinder ei-
nen Ausflug in die vereinseigene 
Sporthalle. Bei einer „Zirkus-
Olympiade“ erwarteten die Schulan-
fänger ein phantasiereiches Auf-
wärmprogramm und sechs span-
nende Zirkus-Stationen.
Es war für die Kinder ein großes 
Erlebnis und machte allen viel Spaß.

Kooperation Kinderarten Malkas-
ten mit TGE
Übungsleiter: Astrid Leineweber
Diese Kooperation wurde für das 
Kindergartenjahr 2017/18 wieder 
verlängert. Die 11 Schulanfänger 
turnen jeden Dienstag im Turnraum 
des Kindergartens mit der TGE-
Übungsleiterin und der Erzieherin 
Jutta Kärcher. Das Programm ist 
vielfältig und unterstützt die motori-
schen Fähigkeiten der Kinder. Sie 
schlüpfen immer wieder in unter-
schiedliche Rollen. So können sie 
sich beispielsweise als Piraten oder 
wie Tiere auf dem Bauernhof mit 
verschiedenen Kleingeräten bzw. an 
Turngeräten bewegen. Der Spaß an 
der Bewegung steht im Vorder-
grund. Damit die Kinder die Mög-
lichkeit hatten, das Turnen in einer 
großen Sporthalle kennen zu lernen, 
fand dieses Jahr wieder ein Ausflug 
zur TGE-Halle statt. In der großen 
Sporthalle und an den Turngeräten 
konnten sich alle Kinder mit viel 
Spaß austoben.

Gruppe: Jazzdance Erwachsene
Übungsleiter: Klaudia Schneider-
Badayei
Trainingszeit und Ort: Diens-
tag,20.30 - 22.00 Uhr, Gymnastik-
halle Lindenschule
Die Tanzgruppe Jazz-Ladies besteht 
derzeit aus 14 Frauen im Alter zwi-
schen 30 - 55 Jahren, die jeden 
Dienstag in der Gymnastikhalle der 
Lindenschule trainieren.
Wir studieren jedes Jahr einen Tanz 
ein, den wir dann bei verschiedenen 
Veranstaltungen z.B. Turnfesten und 
privaten Anlässen vorführen.
Aufgeteilt sind die 1 ½ Std. in einen 
Aufwärmteil mit Aerobic, Gymnastik, 
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Fitnesstraining usw. und einen Tanz 
teil. Dieser fällt dann natürlich etwas 
länger aus, je näher der Auftritt 
rückt.
Klaudia Schneider-Badayei (bisher 
stellvertretene Leiterin) hat den 
Lehrgang zum Trainer C für Tanz 
und Aerobic im Februar 2018 be-
standen. Dazu gratulierten wir ihr 
ganz herzlich. Carmen Nuhanovic 
hat ihr daraufhin offiziell die Leitung 
der Jazz-Ladies übergeben. Selbst-
verständlich bleibt Carmen der 
Gruppe als Tänzerin erhalten und 
springt auch gern als Vertretung für 
Klaudia ein.
Der Gruppenzusammenhalt ist uns 
wichtig und so gehören auch Veran-
staltung wie die LCC-Prunksitzung 
an Fasching, ein Ausflug mit einer 
Wanderung nach Baden-Baden, 
Weißwurst-Essen der TGE mitsamt 
der gesamten Gruppe im Dirndl oder 
Unterstützung des Vereins mit klei-
neren Arbeitseinsätzen oder Ku-
chenbacken dazu.
Ein absolutes Highlight für unsere 
Gruppe war letztes Jahr das Deut-
sche Turnfest in Berlin. Wir waren 
begeistert von dem tollen Event in 
dieser vielseitigen Stadt. 

Gruppe: Pilates              
Übungsleiter: Antje Müller
Trainingszeit und Ort:
Mo. 20.30 – 21.30 Uhr, Gymnastik-
halle Lindenschule
Fr. 9.30 – 10.30 Uhr, TGE Halle

 
Pilates am Montagabend und Frei-
tagvormittag
Bei stabiler Teilnehmerzahl freue ich 
mich über die große Konsequenz, 
mit der die Damen, und seit einiger 
Zeit auch Herren, jede Woche zum 

Pilatestraining kommen. An guter 
Grundfitness, Beweglichkeit und 
Körperkraft arbeiten wir jede Woche 
mit unterschiedlichen Aufgaben. Die 
Kleingeräte, die ich hin und wieder 
einsetze, sind bei fast allen Teil-
nehmer/Innen beliebt. 
So können in Verbindung mit Fas-
zien Training Rückenschmerzen, 
Schulter- und Nackenbeschwerden 
schnell behoben werden. Und Spaß 
macht das alles auch noch. Anfän-
ger/Innen finden schnell in die 
Gruppen und werden individuell 
betreut. 
Zu meiner eigenen Fortbildung habe 
ich das 3-tägige Seminar „Bewe-
gung mit Köpfchen“ besucht. 
An der Sportschule Schöneck habe 
ich das Seminar „Abwechslungsrei-
ches Training“ als Initiatorin und 
Referentin abgehalten.
Bei stabiler Teilnehmerzahl freue ich 
mich über die große Konsequenz 
mit der die Damen jede Woche zum 
Pilatestraining kommen. An guter 
Grundfitness, Beweglichkeit und 
Körperkraft arbeiten wir jede Woche 
mit unterschiedlichen Aufgaben.
So können in Verbindung mit 
Faszientraining Rückenschmerzen, 
Schulter- und Nackenbeschwerden 
schnell behoben werden. Und Spaß 
macht das alles auch noch.
Auch im letzten Jahr war ich wieder 
in den Sportschulen in der Ausbil-
dung angehender Trainer aktiv. 
Für meine eigene Fortbildung habe 
ich das 3-tägige Seminar „Neue 
Trends im Fitnesstraining“ besucht.
Im Juni war ich in Frankfurt a.M. bei 
einer Tagung des DOSB zum The-
ma: „Frauen als Trainierinnen im 
Leistungssport.“



Im Dezember habe ich ein Seminar 
zum Thema „Herz-, Lungenwieder-
belebung“ besucht.
Die regelmäßigen Sportstunden 
machen mir jede Woche wieder und 
immer noch Freude.
Antje Müller.

Gruppe : Fit und gesund für Frauen
Übungsleiter : Carmen Nuhanovic
Trainingszeit und Ort: Mo. 20.00 -
21.00 Uhr, TGE - Halle

Zurzeit sind es ca. 28 Frauen, die 
regelmäßig zum Training kommen.
Wir trainieren mit und ohne Handge-
räte, den Stepps oder den Gesund-
heitsbällen um unsere Fitness, Be-
weglichkeit und Gesundheit zu er-
halten und zu verbessern. Einmal im 
Monat treffen wir uns zum Stamm-
tisch nach der Sportstunde.
Jedes Jahr feiern wir im La Vita 
unsere Weihnachtsfeier und vor den 
großen Sommerferien treffen wir uns 
zu einem gemeinsamen Abendes-
sen in einem Biergarten/ Lokal in der 
Nähe um, wenn möglich, auch ge-
meinsam hinzuradeln.
Die Gruppe hat auch mit Arbeitsein-
sätzen und Kuchenspenden ver-
schiedene Veranstaltungen des 
Vereins unterstützt.

Gruppe: Fitness Gymnastik
Übungsleiter: Iris Ley
Trainingszeit und Ort: Di. 9.00 –
10.00 Uhr , TGE-Halle

Von dieser Gruppe gibt es nichts 
Neues zu berichten. Es erscheinen 
alle sehr motiviert und regelmäßig 
zum Training, sofern es der Dienst-
plan erlaubt. Die Stundenbilder ge-

stalte ich abwechslungsreich und 
alle neuen sportwissenschaftlichen 
Erkenntnisse fließen in die Übungen 
mit ein. Auch die neuesten Erfah-
rungen, das Fazientraining betref-
fend, bestimmen das Training mit.

Kursangebot wechselnd
Übungsleiter: Iris Ley
Trainingszeit und Ort: Do.19.00 
Uhr - 20.00 Uhr ZUMBA-FITNESS-
Kurs, Boxhalle Eggenstein

Die Kurse haben begonnen und sind 
wieder sehr inspirierend. Für ein 
paar Kurzentschlossene, welche 
noch einsteigen möchten, ist noch 
Platz vorhanden.

Gruppe: Tanzgruppe
Übungsleiter: Iris Ley
Trainingszeit und Ort: nach Ab-
sprache

Gruppe: Mobil+Fit 60+ / Mobil+Fit
Übungsleiter: Roswitha Koch 
Trainingszeit und Ort:
Mobil+Fit 60+ Mi   9.30 - 10.30 Uhr, 
TGE Halle am Fisperweg
Mobil+Fit   Do 19.30 - 20.30 Uhr, 
TGE Halle am Fisperweg

In der Mittwochsgruppe sind 49 
Frauen gemeldet, wovon 25 – 30 
regelmäßig am Sport teilnehmen. 
Die Gymnastik ist gesundheitsorien-
tiert und dient der Erhaltung bzw. 
Verbesserung der Beweglichkeit, 
Koordination und Gleichgewichts-
schulung, d. h. fit sein für den Alltag. 
Ein wichtiger Punkt ist auch die Kräf-
tigung der Muskulatur und dem Alter 
angepasster Ausdauer bzw. Herz-
Kreislauftraining.
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Außer unserer Weihnachtsfeier und 
großer Faschingsstunde findet jedes 
Jahr ein Boule-Tag statt, der einige 
Frauen motiviert hat, auch am 
Boule-Turnier der TGE-Boule-
Abteilung teilzunehmen.

Bei der Donnerstagsgruppe sind 47 
Frauen gemeldet, wovon z. Zt. nur 
noch 15 – 20 Frauen regelmäßig 
teilnehmen. Da zu der gesundheits-
orientierten Gymnastik gezieltes 
Problemzonen- und Krafttraining 
kommt, ist es einigen älteren Frauen 
doch zu anstrengend geworden.
Diese wechselten daher in die Mitt-
wochsgruppe.

Da wir eine große Auswahl an 
Handgeräten zur Verfügung haben, 
lassen sich die Gym-Stunden sehr 
abwechslungsreich gestalten.

Auch in dieser Gruppe findet regel-
mäßig unsere Weihnachtsfeier statt.

Seit nunmehr über 25 Jahren ist es 
Tradition, im Frühjahr eine Tages-
Radtour und im Herbst eine Tages-
Wanderung zu machen. Beides 
vorbildlich geplant und organisiert 
von Karin Mandel. und ihrem Team. 
Dafür vielen Dank.

Danke auch an alle, die mir über 25 
Jahre geholfen haben, bei allen 
außer sportlichen Aktivitäten der
Gruppe. Ich hoffe, dass meine " 
Helferinnen" auch Carmen unter-
stützen, die seit Januar 2018 die 
Donnerstagsgruppe als Übungsleite-
rin übernommen hat.

Gruppe: Frauen-Aktiv sein-Fit und 
gesund bleiben
Mo. 19.00-20.00 Uhr
Männer: Fit und aktiv mit 60+ 
Do. 15.00-16:00 Uhr
Kurs „Präventives Haltungstraining 
im Turnverein“  
Di. 14:00-15:15 Uhr
Übungsleiter: Adelheid Wanhorst
Trainingszeit und Ort: s.o., Alle 
Stunden in der TGE Halle

Für die Montagsgruppe sind ca. 45 
Frauen angemeldet, wovon ca. 25 
Teilnehmerinnen regelmäßig in die 
Stunden kommen. Hierbei überwiegt 
die Anzahl der über 60 jährigen. 
Unsere  Funktionsgymnastik ist viel-
seitig und gesundheitsorientiert, 
wobei die Erhaltung und Verbesse-
rung der körperlichen Leistungsfä-
higkeit im Vordergrund steht. 
Schwerpunkte sind Kraft, Beweg-
lichkeit und Koordination, sowie 
Sturzprophylaxe, Körperwahrneh-
mung und Entspannung. Neue 
Trends werden gerne aufgegriffen 
und dank der guten  Ausstattung 
unserer Turnhalle können wir viele 
verschiedene Geräte in unseren 
Stunden nutzen. Wichtig sind aber  
auch Spaß und Freude an der Be-
wegung zusammen mit anderen, 
was zu Gesundheit und Wohlbefin-
den beitragen kann.

Der Stammtisch findet regelmäßig 
jeden Montag im „La Vita“ statt. 
Weihnachtsfeier, div. Geburtstage 
usw. werden ebenfalls gerne hier 
gefeiert. In den Sommerferien redu-
zieren wir den Hallensport und ma-
chen auch gerne mal eine Radtour. 
Das „Grillhüttenfest“ ist zur festen 
Tradition geworden und in diesem 



Jahr werden wir hier das 30-Jährige 
„Dienstjubiläum“ unserer ÜL Adel-
heid Wanhorst feiern. Unser Wo-
chenendausflug im April führte uns 
dieses Jahr ins schöne Coburg mit 
vielen interessanten Eindrücken. Die 
Spende von der letztjährigen Weih-
nachtsfeier in Höhe von 400,- Euro 
ging wieder an die Notfallhilfe.

Die Männer-Gymnastikgruppe 
Senioren 60+ kann dieses Jahr 
auch schon ihr 15 jähriges Jubiläum 
mit ihrer  ÜL A. Wanhorst feiern. 
Einige Gründungsmitglieder sind 
noch dabei, aber wir freuen uns 
immer über Neuzugänge und „Wie-
dereinsteiger“. Jeden Donnerstag 
treffen sich ca. 15 Männer, um ihre 
Fitness zu verbessern und danach 
am Stammtisch im „Andreas-Bräu“ 
die Stunde ausklingen zu lassen.  
Das Neujahrstreffen konnten wir 
wieder mit großer Beteiligung im 
Gasthaus „Badisch“ feiern. 

Auch der Kurs „Präventives Hal-
tungstraining“ ist nach wie vor 
beliebt und gut besucht. Das Kurs-
konzept ist ausgezeichnet mit dem 
„Pluspunkt Gesundheit“ und dem 
Qualitätssiegel „ Sport pro Gesund-
heit“. 
Regemäßige Fortbildungen zum 
Thema „Gesundheitssport“ werden 
von mir gerne wahrgenommen. AW

Gruppe: Faustballgruppe
Übungsleiter: Uwe Hotz
Trainingszeit und Ort: Do. 17.30 –
19.00 Uhr, Bismarckhalle KA

Am Training mit unseren Sportka-
meraden von der FSSV Karlsruhe 

nehmen leider nur noch  4 Personen 
teil. Im Berichtsjahr nahmen wir in 
der Hallenrunde 2016/2017 an der 
Verbandsrunde als Spielgemein-
schaft mit der ESG Frankonia 
Karlsruhe in der Bezirksliga teil.  

Gruppe: Fit Er & Sie und Indiaca
Übungsleiter: Jörg Bühn (Fit Er & 
Sie) und Andreas Peter (Indiaca)
Trainingszeit und Ort: Di. 20.00 –
22.30 Uhr, TGE-Halle

Die Teilnahme an den Übungsstun-
den Dienstagabend in der Turnhalle 
ist weiterhin sehr rege. Die Gruppe 
hat derzeit ca. 38 Mitglieder, davon 
kommen ca. 26 Personen regelmä-
ßig, die durchschnittliche Teilneh-
merzahl liegt bei ca. 15 – 20 Perso-
nen. 

In der Fit Er & Sie Gruppe trainiert 
Jörg Bühn mit uns eine Stunde lang 
Beweglichkeit, Ausdauer, Kraft und 
Koordination  in abwechslungsrei-
chen Formen. Dazu wird mit den 
verschiedensten Geräten, wie 
Thera-Band, Pezzi-Bällen, Steps, 
Wackelbretten, kleinen Hanteln, 
Gymnastik-bällen und Seilen gear-
beitet. Die Gymnastik soll die allge-
meine Fitness verbessern und prä-
ventiv Sportverletzungen vorbeugen.

Ab 21:00 Uhr wird dann Indiaca
gespielt. Die Begeisterung in unse-
rer Gruppe für diese Sportart ist
ungebrochen hoch. Zur Weiterent-
wicklung der Spieltechnik führt Andy 
Peter ein leichtes Indiaca-Training 
durch. Dabei werden die Grundla-
gen für das obere und untere Zu-
spiel trainiert. In Komplexübungen 
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werden verschiedene Spielzüge, die 
Aufstellung auf dem Feld sowie Ab-
wehr und Angriff geübt.
Auch im Spieljahr 2017/2018 nah-
men wir wieder an etlichen Turnie-
ren teil; wir nahmen wieder an den
Turnieren in Tecknau in der 
Schweiz, in Neureut beim Indiaca 
Beach Turnier und das Nikolaustur-
nier in Oberhausen teil. Ebenso 
Tradition ist das Edenkobener 
Weinpokalturnier, bei dem wir die-
ses Jahr mit 4 Mannschaften teil-
nahmen. Es spielten die Frauen 
45+, die Männer 45+, die Mixed 45+ 
sowie die Männer 55+ mit je einer 
Mannschaft. Ein weiteres Highlight 
2017 stellte die Ausrichtung der 
„Badischen Meisterschaften Indiaca“ 
durch unsere Gruppe dar. Hier 
konnten wir uns erfolgreich mit 4 
Mannschaften für die „Deutschen 
Meisterschaften“ 2018 in Ka-
men/NRW (bei Dortmund) qualifizie-
ren. Dazu besuchte ein Teil der In-
diaca Spieler eine Fortbildung in der 
Pfalz, um sich für die entsprechende 
Schiedsrichter Lizenz weiterbilden 
zu lassen. Das Regelwerk im India-
ca Sport verlangt für jede teilneh-
mende Mannschaft eine C- und eine 
B – Lizenz im Schiedsrichterwesen.

Erstmals richtete die Indiaca Abtei-
lung die Deutsche Jugend Meister-
schaft in Eggenstein aus. Dazu wur-
de ein Organisationskomitee be-
gründet, welches alle Abläufe und 
Arbeitseinsätze plante und organi-
sierte. Es galt Absprachen mit der 
Gemeinde und dem Bürgermeister 
zu treffen, Informationen mit den 
eingeladenen Mannschaften zu 
besprechen, logische Aufgaben zu 
lösen und die Verbindung mit dem 

Badischen Turnerbund und dem 
Technischen Komitee auf zu neh-
men. Die Veranstaltung verlief sehr 
erfolgreich. Die Sportler erwähnten 
den reibungslosen und organisierten 
Ablauf und reisten mit ihren Pokalen 
wieder in ihre Heimat zurück.

Aber auch über das Sportliche hin-
aus ist die Gruppe gemeinsam un-
terwegs. Am Stammtisch im LaVita 
nach dem Training schöpfen wir in 
gemütlicher Runde neue Kraft für 
weitere Unternehmungen. 
Unser alljährlicher Ausflug führte 
uns dieses Mal mitten in den nahe-
gelegenen Schwarzwald. Wir fuhren 
mit der Straba nach Raumünzach 
und von dort mit dem Bus bis zum 
Mehliskopf. Dort wurde erst einmal 
standesgemäß Brotzeit mit Nuss 
Zopf, Belegten und Getränken ge-
macht.
Pfeil und Bogen schießen, eine 
Wanderung zur Bergspritze und 
wieder zurück, eine tolle Aussicht 
über den Schwarzwald, gute Ver-
pflegung und eine Einkehr in ein 
Wirtshaus rundeten diesen erlebnis-
reichen Tag ab.

Gruppe: Volleyball
Übungsleiter: Andrea Träger
Trainingszeit und Ort: Fr. 20.00 –
22.00 Uhr, Sportzentrum Halle B

Zum Volleyballspielen kommen 
regelmäßig zwischen 10 bis 12 
Frauen und Männer.
Als Freizeitgruppe ohne Runden-
Spiele steht der Spaß an unserem
Sport im Vordergrund.
Nach kurzem Aufwärmen werden 
beim Einspielen das obere und 



untere Zuspiel sowie Angriff und 
Aufschlag geübt. Danach spielen wir 
in wechselnden Aufstellungen 
gegeneinander. Wir beteiligen uns 
regelmäßig am Beachvolleyball-
Turnier der Wassersportfreunde 
Eggenstein und waren auch schon 
mehrmals in Pfaffenrot bei einem 
kleinen Turnier zu Gast. Nach dem 
Training kommt meistens auch der 
gesellige Teil nicht zu kurz. Wir 
freuen uns immer über neue 
Mitspielerinnen und Mitspieler.

Gruppe: Spinning 
Übungsleiter: Mario Schönleber  
Trainingszeit und Ort: Kursange-
bot: Dienstagvormittags von 10.00 -
11.00 Uhr, Donnerstagabends von 
20:00 bis 21:00 Uhr, Boxhalle Eg-
genstein

Was ist Spinning?
Radfahren auf speziellen Hochleis-
tungs-Standfahrrädern unter kontrol-
lierten Bedingungen, in der Grup-

pe und unter fachlicher Aufsicht! 
Regelmäßiges Spinning erhält die 
Fitness, schont die Gelenke und 
bewirkt eine Steigerung der Leis-
tungsfähigkeit in jedem Alter! Das 
Herz-Kreislaufsystem wird stabili-
siert, die Fettverbrennung (Ge-
wichtsreduzierung!) wird optimal 
angeregt. Eine ideale sportliche 
Betätigung für Junge, Junggebliebe-
ne und Senioren. Spinning bedeutet 
intensive  Bewegung, ideal nicht nur 
für Gesunde, sondern auch für Per-
sonen mit künstlichen Knie- und
Hüftgelenken, da die Belastung indi-
viduell gewählt und angepasst wer-
den kann!
Durchschnittlich sind in meinen 
Gruppen auf den 11 vorhandenen 
Rädern derzeit 8 Personen ab 
1.01.2017. Es gibt immer quartals-
weise Kurse zum Preis von 50 € für 
Nichtmitglieder und 20 € für TGE 
Mitglieder.     

Trainingszeiten unserer Abteilungen

BOULE
Abteilungsleiter:
Gunter Eckert, Kirchenstr 18 a, 76344
Eggenstein-Leop., Tel. 0157-6018905,
e.-mail: gg.eckert@arcor.de

Montag, Mittwoch und Freitag ab 18.00 Uhr
auf dem Bouleplatz bei der TGE – Halle.



 
 

BADMINTON
Abteilungsleiter
Roland Stöckl, Schillerstr. 4, 76344 
Eggenstein-Leop., Tel. 0721/705125              
Erwachsene 
Montag 20.30 - 22.30 Uhr                
Sporthalle Buchheimer Weg
Freitag  18.30 - 20.30 Uhr                
Sporthalle Buchheimer Weg

TISCHTENNIS
Abteilungsleiter:
Gunter Eckert, Kirchenstr. 18 A,  76344 Eggenstein-Leop., Tel. 0721/5684750
Jugend
Mittwoch         18.00 – 20.00 Uhr
Freitag             18.00 - 20.00 Uhr
Erwachsene
Mittwoch          20.00 – 22.00 Uhr
Freitag             20.00 – 22.00 Uhr
Turnhalle Fisperweg

                                                                                                                           
                                           JUDO
Abteilungsleiter:
Harald Schmitt, Goethestr. 1,
76344 Eggenstein- Leop., Tel. 0171-2343151
e.mail: ha-schm@web.de

Trainingszeiten
Dienstag 18.00 Uhr – 19.15 Uhr Anfängerkurs
                   19.15 Uhr – 20.30 Uhr Jugend/ Erwachsene



Donnerstag
20.00 Uhr – 22.00 Uhr Jugend/Erwachsene
Freitag
17.30 Uhr – 18.45 Uhr Kinder/Jugend 
Samstag
10.00 Uhr – 11.15 Uhr Kinder
11.15 Uhr – 12.30 Uhr Kinder
12.30 Uhr – 14.00 Freies Training

Trainiert wird in der Gymnastikhalle der Lindenschule Eggenstein (Kirchenstraße)
Anfängerkurse im Herbst auf Anfrage

HANDBALL

Abteilungsleiter:
Michael Richter, Prager Str. 49, 76344 Eggenstein-Leopoldshafen,
Tel. 07247/3981909

1. Mannschaft Mittwoch 20.30 - 22.30 Uhr
                               Freitag 20.30 - 22.30 Uhr
2. Mannschaft Montag 20.30 - 22.3Uhr
     Mittwoch      20.30 - 22.30 Uhr

A/H Montag 20.30 - 22.30 Uhr
Damen Donnerstag 21.00 - 22.30 Uhr          
Jugend  Anfrage bei der Jugendleiterin Julia Krafft, Tel. 0176-82255266
                                              oder bei Rolf-Dieter Barth, Tel. 0721/707755 oder aus dem Internet

www.tgeggenstein.de    

Turnen, Gymnastik, Indiaca und Faustball

Abteilungsleiter:
Fabienne Kohnle, Spöckerweg 33, 76344 Eggenstein-Leop., Tel. 0721/181516

Gymnastik/Aerobic Erwachsene
Indiaca + Fit Er & Sie Dienstag 20.00 - 22.30 Uhr Turnhalle Fisperweg



Andy Peter + Jörg Bühn
Volleyball Freitag 20.00 – 22.00 Uhr Turnhalle B

Andrea Träger
Frauen-Gymnastik Montag 19.00 – 20.00 Uhr Turnhalle Fisperweg

                 Adelheid Wanhorst
Fit und Gesund für Frauen    Montag                   20.00 - 21.00 Uhr Turnhalle Fisperweg

Carmen Nuhanovic
Frauen-Gymnasik Dienstag                 09.00 – 10.00 Uhr Turnhalle Fisperweg

Iris Ley
Frauen-Gymnastik                   Mittwoch 09.30 - 10.30 Uhr Turnhalle Fisperweg

Donnerstag 19.30 - 20.30 Uhr Turnhalle Fisperweg
Roswitha Koch u Carmen Nuhanovic

Jazzdance (Erwachsene) Dienstag 20.30 - 22.00 Uhr Gymnastikhalle Lindensch.
           Carmen Nuhanovic ,Claudia Schneider-Badayei

Gymnastik für Senioren Donnerstag 15.00 - 16.00 Uhr Turnhalle Fisperweg
         Adelheid Wanhorst                    

IKurse:
Wirbelsäulengymnastik Dienstag 14.00 - 15.15 Uhr Turnhalle Fisperweg

           Adelheid Wanhorst
Pilatesgymnastik Montag 20.30 – 21.30 Uhr Gymnastikhalle Lindensch.

Freitag 09.30 – 10.30 Uhr Turnhalle Fisperweg  
Nordic Walking Freitag 11.00 – 12.00 Uhr Turnhalle Fisperweg
                                        Antje Müller
Spinning Dienstag 10.00 – 11.00 Uhr Boxhalle

Donnerstag 20.45 – 21.45 Uhr Boxhalle
                    Mario Schönleber

Zumba Donnerstag 19.45 – 20.45 Uhr Boxhalle
Aroha Donnerstag 18.30 – 19.30 Uhr Boxhalle

                                                   Iris Ley
Turnen Kinder und Jugendliche
„Turnmäuse“ ab 4 J.      Mittwoch           17.30 - 18.30 Uhr Gymnastikhalle Lindensch.

Birgit Kohnle ,Mario Kohnle
1-3Schuljahr Ingrid Möllemann, Lara Burgstahler

Eltern- u. Kind-Turnen Montag 16.00 - 17.00 Uhr Gymnastikhalle Lindensch.
1,5 – 4 Jahre Montag 17.00- 18.00 Uhr Gymnastikhalle Lindensch.
Mittwoch 15.30 - 16.30 Uhr Gymnastikhalle Lindensch.
Mittwoch 16.30 - 17.30 Uhr Gymnastikhalle Lindensch.
Birgit Kohnle
Kinderturnen I Mädchen Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr Gymnastikhalle Lindensch.
Birgit Asal, Melissa Knobloch und Simone Winsauer
Kinderturnen II Jungen Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr Gymnastikhalle Lindensch.
Birgit Asal, Melissa Knobloch und Simone Winsauer
Spiel, Spaß und Turnen Dienstag 15.45 – 17.45 Uhr Turnhalle Fisperweg
Astrid Leineweber, Josefine Koch, Anna Dimpfel und Sophie-Marie Uhlmann

Trampolin ab 1. Kl.                  Freitag 16.30 - 18.00 Uhr Turnhalle Fisperweg
Mike Heger, Marius Schumacher und Lea Schlenker

Bubenturnen Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr Turnhalle Fisperweg
Birgit Asal und Lisa Asal
Mädchenturnen Montag 16.30 - 19.00 Uhr Turnhalle Fisperweg
Anne Reinhard, Lea Schlenker und Anna Dimpfel



Wettkampf- Jugend- und Dienstag                 18.00 - 20.00 Uhr Turnhalle Fisperweg
Nachwuchsgruppe Donnerstag 16.15 - 19.30 Uhr Turnhalle Fisperweg
Samstag                10.00 - 12.00 Uhr Turnhalle Fisperweg
Dienstag 20.00 – 21.45 Uhr KRK - Halle
Dr. Veronika Messelberger, Alina Lazar, Lucas Lahres, Charline Schlatt, Tanja Ahlers, Leyla 
Nees, Kathrin Schnürer, Karolin Peter, Ingrid Möllemann-Erndwein und Joachim Erndwein.

Faustball
Vom 01.04. bis 30.09.: Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr FSSV Karlsruhe
Vom 01.10. bis 31.03.:             Donnerstag 17.30 - 19.00 Uhr Sporthalle Bismarck-Gymn.

Uwe Hotz

Kooperation TGE mit Kindergarten Malkasten, Ausflug zur TGE-Halle



Stober GmbH    Druckerei und Verlag    Industriestraße 12    76344 Eggenstein
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Öffnungszeiten: Von 11.30 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 23.00 Uhr.
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Mittwoch Ruhetag.

 

 
 
 

Sollte sich Ihre Anschrift oder Ihre Bankverbindung geän-
dert haben, teilen Sie dies bitte umgehend der  

Geschäftsstelle mit. Vielen Dank! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 


